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Angedacht 
Liebe Leserinnen, Liebe Leser, liebe Geschwister in Christus, 
hinter uns liegen anstrengende Monate: Schulaufgaben und 
Exen in der Schule, Fristen im Beruf, die alltäglichen Sorgen 
und der oft vollgepackte Terminkalender. Doch nun klopft er 
sachte an unsere Tür: der Sommer. Für die Jüngeren bedeutet 
das endlich die langersehnten Sommerferien, für die Älteren 
vielleicht ein paar ruhigere Tage im Garten, Urlaubspläne oder 
einfach das herrlich warme Abendlicht auf dem Balkon oder im 
Garten. 
Der Sommer lädt uns ein, das Tempo zu drosseln. Er erinnert 
uns daran, dass wir nicht nur zum Funktionieren geschaffen sind. In der Bibel finden 
wir im Matthäusevangelium ein wunderbares Versprechen Jesu, das perfekt in die-
se Zeit passt: „Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will 
euch erquicken.“ (Matthäus 11,28) 
„Erquicken“ – ein wunderbares altmodisches Wort. Es bedeutet nichts anderes als: 
aufatmen, neue Kraft schöpfen, sich erfrischen. Wie ein kühles Glas Wasser an ei-
nem heißen Augusttag. Dieses Versprechen gilt uns allen, ganz egal, ob wir 14 oder 
70 Jahre alt sind. Gott verlangt von uns keine Dauerleistung. Er schenkt uns Zeiten 
der Ruhe. Die Sommerzeit ist eine Einladung, die Seele baumeln zu lassen und die 
kleinen Wunder der Schöpfung ganz bewusst wahrzunehmen: das Summen der 
Hummeln, den Duft von gemähtem Gras oder das Gefühl von warmem Sand unter 
den Füßen. Unsere Schöpfung ist genial! 
Nutzen wir diese Wochen, um Ballast abzuwerfen. Lassen wir den Alltag für einen 
Moment Alltag sein und vertrauen darauf, dass die Welt sich auch weiterdreht, 
wenn wir mal eine Pause machen. Gott hält sie in seinen Händen. 
 

Eine gesegnete Sommer(-ferien)- Zeit! 
Ihr und Euer Luca-Fynn Schieblich 



4 

Dekanat 
Aktuelle Personalveränderungen im Dekanatsbezirk Kulmbach 
 

Pfarrer Frank Marx übernimmt ab 1.9.2026 zu seiner Gemeindepfarrstelle in Wirs-
berg eine 0,25-Stelle in Harsdorf. Er ist damit vollumfänglich in den Gemeindepfarr-
dienst der neu gegründeten Pfarrei Kulmbacher-Land-Ost eingebunden.  
 

Studienfahrt in eine unbekannte bayerische Großstadt: 
Dienstag, 13. Oktober 2026 Tagesfahrt nach Fürth i.Bay. 
 

Reiseleitung, Führungen und Organisation: Dekan Friedrich Hohenberger 
Jeder weiß um sie, aber längst nicht jeder kennt sie: die charmante Großstadt Fürth. 
Sie versprüht ursprünglich fränkischen Charme, ist reich an industriellen Hochleis-
tungen des 19. Jahrhunderts, hat eines der landesweit größten Gründerzeitquartie-
re, verfügt über mehr historische Baudenkmäler als andernorts, feiert die größte 
Straßen-Kirchweih, hat ein erstaunlich reiches jüdisches Erbe und ist weltweit die 
kleinste Stadt mit einer U-Bahn. Last but not least liegt Nürnberg nebenan erreich-
bar auf kurzem Wege. 
Die Fahrt beinhaltet u.a. einen Besuch des sehr sehenswerten Ludwig-Erhard-
Zentrums mit seiner Sonderausstellung zu Henry Kissinger, sowie eine informative 
Führung durch das jüdische Museum. Daneben bleibt freie Zeit eine Fürther Zitro-
nen-Torte im Mary s. Rosenberg Café im Alfred Heilbronn Museumsgarten zu kos-
ten, durch die Michaeli-Kirchweih zu bummeln, Wilhelm Löhe einen Besuch abzu-
statten oder Kunst in der Auferstehungskirche zu erleben. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 62€ pro Person. Darin enthalten sind Busfahrt, Ein-
tritte, Führungen, Reisebegleitung, Stadtpläne, sowie ein reserviertes Mittagessen 
in einem charmanten Cafe, das an Zeiten des Wirtschaftswunders erinnert. 
(Getränke und weitere Mahlzeiten sind individuell zu zahlen.) Geplante Abfahrt 7h 
am Schwedensteg, Rückkehr ca. 20h. Informationen liegen ab August in Kirchenge-
meinden auf. Rückfragen und Anmeldung über Pfarramt Petrikirche:  
pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de – 09221 921540 
 

Rothwind kann feiern!  
 

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr war der perfekte Anlass den De-
kanatsgottesdienst 2026 im Festzelt zu feiern. Etwa 600 Personen 
kamen morgens zum Gottesdienst. Dekan Friedrich Hohenberger 
bezeichnete den christlichen Glauben als Fundament, auf dem 
sich ein Ehrenamt entwickelte. Er dankte der FFW Rothwind-
Fassoldshof und deren Vorstand Dr. Klaus Ramming für das tolle 
Fest sowie dem Posaunenchor Veitlahm und dem Gesangsverein 
Rothwind-Fassoldshof für die musikalische Ausgestaltung. Staats-
sekretär Martin Schöffel verwies auf den Leitspruch der Feuerwehr: Gott zur Ehr, 
dem Nächsten zur Wehr, und lobte den selbstlosen Einsatz von Feuerwehr und 
Rettungsdiensten. 
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Dekanat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2026 werden die Kulturtage „kultur P“ in der Petrikirche nach ihrer erfolgreichen 
Premiere 2025 fortgesetzt. Veranstalter sind die Petrigemeinde Kulmbach in Zusam-
menarbeit mit dem Ev.-Luth. Dekanat und der Stadt Kulmbach. Vom 17. bis 20. Sep-
tember öffnet „kultur P“ die Petrikirche mit Musik, Fotografie und Theater für ein 
breites Publikum. 
Als Sponsor der Kulturtage möchten wir uns herzlich bedanken und laden Sie zur 
Eröffnung am Donnerstag, 17. September, um 18 Uhr in die Petrikirche ein. Mit der 
Vernissage der Fotoausstellung „Wenn Mauern Geschichten erzählen – Erhaltens-
werte Schätze im Dekanat Kulmbach“ werden die Kulturtage eröffnet. Die Ausstel-
lung des Fotoclubs Stadtsteinach zeigt 
besondere kirchliche Gebäude im Land-
kreis Kulmbach, deren Nutzung sich 
wandelt und die neue Perspektiven für 
ihren Erhalt eröffnen. Durch die Vernis-
sage führt Dekan Friedrich Hohenber-
ger, musikalisch begleitet vom Klari-
nettenensemble der Städtischen Musik-
schule Kulmbach. Im Anschluss laden 
wir zu einem geselligen Austausch ein. 
„kultur P“ bedankt sich bei den Schirmher-
ren der Kulturtage sowie allen Förderern 
und Partnern, die das Festival durch ihre 
Unterstützung ermöglichen: der Oberfran-
kenstiftung, dem Bezirk Oberfranken, dem 
Landkreis und der Stadt Kulmbach, der 
Sparkasse Kulmbach-Kronach, der VR 
Bank Oberfranken Mitte eG, Kunstwert – 
Wir machen Kultur e. V., der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Bayern und dem Ev.
-Luth. Dekanat Kulmbach. 

 

Fotos: Christine Welsch 
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Region Mitte 
Stadtgottesdienst 
 

Mit einem sehr berührendem Moment 
begann der Stadtgottesdienst am 5. 
Juli, der erstmals ökumenisch zusam-
men gefeiert wurde. Dazu läuteten zu 
Beginn die Glocken der katholischen 
Stadtpfarrkirche „Unsere liebe Frau“ 
und die Glocken der Spitalkirche und 
der Petrikirche: Erst einzeln, dann zu-
sammen. 
Viele Leute aus den verschiedenen 
Gemeinden hatten sich bei bestem 
Wetter auf dem Marktplatz versam-
melt. Pfr. Jürgen Rix und Pastoralrefe-
rentin Eva Maria Steltenkamp-Hüsser 
predigten gemeinsam über den 
„Fischzug des Petrus“. Die Geschichte 
wurde auch sehr anschaulich auf der 
Bühne dargestellt. Musikalisch wurde 
der Gottesdienst vom Musikverein 
Weiher-Mangersreuth, unter der Lei-
tung von Sonja Müller, begleitet.  
Danke an die Stadt Kulmbach, dass wir 
auch dieses Jahr ihr Equipment für 
diesen besonderen Gottesdienst nut-
zen durften! 

Bettina Weber 
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Veranstaltungen 
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Evangelische Jugend 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Konfestival 2026: Glaube.  
Action. Kreativität. Gemeinschaft 
 

Unter diesem Motto trafen sich Konfir-
mandinnen und Konfirmanden aus den 
Dekanaten Kulmbach und Michelau auf 
dem Jugendzeltplatz in Immenreuth. 
Nach der Begrüßung am Freitagabend 
lernten sich die Jugendlichen bei Grup-
penspielen kennen. Die Festivalband 
begleitete das Wochenende mit gemein-
samen Liedern. Eine christliche Zauber-
show sorgte für Staunen und vermittelte 
auf unterhaltsame Weise Impulse zum 
Glauben. Anschließend ließen die Konfis 
den Abend bei einer DJ Disco, am Lager-
feuer und im Chill Zelt ausklingen. 
Am Samstag beschäftigten sie sich in den 
Kleingruppen „Searching for …“ mit The-
men wie Glaube, Liebe, Freundschaft, 
Vergebung und Identität. Dabei entstan-
den viele persönliche Gespräche und 
neue Gedanken. Am Nachmittag konn-
ten die Jugendlichen zwischen sportli-
chen, kreativen und entspannenden 
Workshops wählen. Dazu gehörten unter 
anderem Yoga, Tanzen und Wikinger-
schach. Den Höhepunkt des Tages bilde-
te die große Gameshow, bei der die Kon-
fis in Teams Geschick, Wissen und Zu-
sammenhalt bewiesen. Eine Nachtan- 

dacht am Lagerfeuer beendete den Tag. 
Am Sonntag folgten weitere Kleingrup-
pen und ein gemeinsames Abschluss-
spiel. Den feierlichen Abschluss bildete 
der Gottesdienst mit Konfis, Mitarbeiten-
den sowie Pfarrerinnen und Pfarrern. 
Musikalisch begleitet von der Festival-
band wurde noch einmal spürbar, wie 
lebendig Glaube in der Gemeinschaft 
sein kann. Mit vielen Eindrücken und 
schönen Erinnerungen endete das Kon-
festival 2026. 
 

Sommeraktionen der Evangelischen Jugend 
 

In der letzten Augustwoche lädt die 
Evangelische Jugend zu drei besonderen 
Aktionen ein: 
 

Harry-Potter-Filmenacht 
 

Vom 24. bis 25. August 2026 heißt es im 
Gemeindesaal im Burggut: eintauchen in 
die Welt von Harry Potter und alle acht 
Filme gemeinsam erleben. Für Snacks, 
Getränke und ein Abendessen wird ein 
Unkostenbeitrag von 5 Euro erhoben. 
 

Ausflug zum Klettergarten Pottenstein 
 

Am 27. August 2026 geht es gemeinsam 
vom EJ-Büro zum Klettergarten Potten-
stein. Die Kosten für Eintritt, Fahrt und 
einen kleinen Snack betragen 45 Euro. 
Da eine Mindestteilnehmendenzahl er-
forderlich ist, lohnt sich eine schnelle 
Rückmeldung. 
 

Sommerabschluss an der Kießwäsch 
 

Am 30. August 2026 wartet ein gemütli-
cher Nachmittag und Abend mit Mitbring
-Buffet, Brettspielen, Volleyball und viel 
Gemeinschaft. Die Teilnahme ist kosten-
los. 
 

Alle weiteren Informationen zu den Akti-
onen und zur Anmeldung gibt es auf  
ej-ku.de. 
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Auferstehungskirche 
Wir laden ein: 
 

Frauenmissionsgebetskreis I:  
Jeden 2. Montag im Monat, 14.30 Uhr; 
Info: Frau Haun,  
haunkulmbach@t-online.de 
 

Frauenmissionsgebetskreis II:  
Info: Frau Werther, Tel. 2009 
 

Frauenfrühstück:  
Info im Pfarramt, Tel. 48 26 
 

Hauskreis:  
Info: Familie Krauß, Tel. 8 41 70 
 

Kindergottesdienst:  
Sonntag, 20. September, 10.30 Uhr;  
Info: Monika Thon, Tel. 8 27 96 75 
 

Jungschar „Kirchenschätze:  
Dienstag, 15.30 Uhr: 22. September;  
Info: S. Hühnlein,  
Tel. 0151 1768 4531 
 

Jugendtreff:  
Info im Pfarramt, Tel. 4826 
 

Posaunenchor:  
Montag, 18.15 Uhr; 
Info: Esther Heller, Tel. 90 88 86 
 

Harfengruppe „Vielsaitig“:  
Info: Diakon Günther Wagner,  
Tel. 0160 759 5545 
 

Kirchenvorstandssitzung:  
Mittwoch, 23. September, 19.30 Uhr 

Auferstehungskirche 
www.auferstehungskirche-kulmbach.de 
 

Evang. Pfarramt Auferstehungskirche 
Hagleite 28, 95326 Kulmbach 
Tel. 4826 
Pfarramt.auferstehung.ku@elkb.de 
 

Bürozeiten:  
Mo 8 - 12 Uhr  
Mi 8 - 12 Uhr  
Fr  8 - 10.30 Uhr 
 

Pfarrer Johannes Feldhäuser, Tel. 4826 
johannes.feldhaeuser@elkb.de 
 

Vertrauensfrau Erika Lutz 

Spendenkonto: Sparkasse Kulmbach: 
IBAN: DE 46 7715 0000 0000 1594 42 
 

Pfarrer             Vertrauensfrau   Sekretärin                     
Johannes Feldhäuser Erika Lutz    Heidi Krauß                   
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Auferstehungskirche 
Unsere Gottesdienste: 
 

9. Sonntag n. Trinitatis 2. August 
11.00 Uhr (!) Spätgottesdienst  
(Pfr. Feldhäuser) 
 

10. Sonntag n. Trinitatis 9. August 
9.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in der Friedenskirche! 
 

11. Sonntag n. Trinitatis 16. August 
9.30 Uhr Gottesdienst  
(Pfr. i.R. Geyer) 
 

12. Sonntag n. Trinitatis 23. August 
9.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in der Friedenskirche! 
 

13. Sonntag n. Trinitatis 30. August 
9.30 Uhr Gottesdienst  
(Diakon i.R. Schmidt) 
 

14. So. n. Trinitatis 6. September 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl (Traubensaft; 
Pfr. Feldhäuser); anschließend  
Kirchenkaffee im Gemeindehaus 
 

15. So. n. Trinitatis 13. September 
11.00 Uhr (!) Spätgottesdienst  
(Pfr. Feldhäuser) 
 

16. So. n. Trinitatis 20. September 
9.30 Uhr Gottesdienst  
(Pfr. Feldhäuser) 
10.30 Uhr Kindergottesdienst  
im Gemeindehaus 
 

17. So. n. Trinitatis 27. September 
9.30 Uhr Gottesdienst  
(Pfr. i.R. Thamm) 

 

Kasualien werden aus  
Datenschutzgründen  
im Internet  
nicht veröffentlicht.  

Kasualien 
 

 
Pfarramtssekretär/-
Sekretärin gesucht! 
 

Da Frau Krauß Ende des Jahres in 
den wohlverdienten Ruhestand 
tritt, sucht unsere Kirchengemein-
de zum ca. 15. Dezember 2026 ei-
ne Nachfolgerin bzw. einen Nach-
folger. 
• Die wöchentliche Arbeitszeit um-

fasst in Teilzeit etwa 10 (von 40) 
Stunden (unbefristet). 

• Vergütung nach TV-L, in Verbin-
dung mit kirchlicher Arbeits-
rechtsreglung 

Bewerbungen bitte bis 30. August 
2026 ans Pfarramt z.Hd. Pfr. Feld-
häuser. 
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Auferstehungskirche 
Rückblick Christi Himmelfahrt 
 

Trotz des mäßigen Wetters mach-
ten sich Jung und Alt auf den Weg 
nach Hauenreuth, wo von Familie 
Zimmermann sowie Helferinnen 
und Helfern vor Ort alles bereits 
liebevoll hergerichtet war. Es wur-
de sogar extra für uns die Scheune 
gesäubert, wo wir im Trockenen 
miteinander Christus feiern konn-
ten. Zwischen Stroh und Heu ka-
men wir uns fast vor wie im Stall 
von Bethlehem! 
Musikalisch umrahmt wurde der 
Gottesdienst von unserem Posau-
nenchor und diesmal zusätzlich 
vom gemischten Chor des Fölsch-
nitzer Gesangvereins. Über beide 
freuten sich die zahlreichen Anwe-
senden sehr, ebenso wie über die 
Getränke und leckeren Bratwürste, 
die es im Anschluss gab.  
Unsere Jüngeren feierten zeitgleich 
in der gegenüberliegenden Halle 
Kindergottesdienst und hörten dort 
von Jesu Himmelfahrt. 
Es war ein gelungener Vormittag,  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

und wir danken allen, die dazu bei-
getragen haben! 

Erntedankfest am 4. Oktober 
 

Auch heuer hoffen wir, bis Herbst 
in unseren Gärten und auf den Fel-
dern allerhand ernten zu dürfen. 
An Erntedank wollen wir Gott dafür 
in besonderer Weise ehren, unter 
anderem mit einer prächtig ge-
schmückten Kirche. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn 
Sie, die Sie diese Zeilen lesen, et-
was in Form von Obst-, Gemüse 
oder Blumenspenden dazu beitra-
gen könnten. Abgabetag ist Freitag, 
der 2. Oktober. Die Kirche ist da 
den ganzen Tag geöffnet. Am 
Samstag, 3. Oktober, sind außer-
dem viele fleißige Helferinnen und 
Helfer willkommen, die trotz des 
Tags der Deutschen Einheit den 
Altarraum mit den gespendeten 
Dingen schmücken. Treffpunkt 
hierfür ist um 9.30 Uhr. Wir sagen 
schon jetzt herzlichen Dank für alle 
Gaben und alle Mithilfe! 
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Auferstehungskirche 
allen Beterinnen und Betern Zu-
hause! 

Jubelkonfirmation 
 

Nachdem im Frühling bereits die 
Goldenen mit den Silbernen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden un-
serer Kirchengemeinde ihr Jubilä-
um begingen, waren jetzt die höhe-
ren Konfirmationsjahrgänge an der 
Reihe, die damals allesamt bei Pfr. 
Martin Beyerlein „beichteten“. 
Dies waren die Diamantenen nach 
60 und die Eisernen nach 65 Jah-
ren. Heuer durften wir als 
„Premiere“ sogar die Gnadenkon-
firmation feiern, da der erste Jahr-
gang, der damals in der neueinge-
weihten Auferstehungskirche kon-
firmierte, bereits auf die 70. Wie-
derkehr dieses Ereignisses zurück-
blicken konnte. 
In seiner Predigt ermutigte Pfarrer 
Feldhäuser die Anwesenden, von 
Gott behütet und gesegnet ihren 
Lebensweg im Vertrauen auf un-
sern HERRN getrost weiterzuge-
hen. 

Konfirmandenfreizeit 
 

Heuer fuhren wir mit unseren Kon-
firmierten erst im Juni zur Freizeit 
im Bodenseehof. Das bescherte 
uns angenehmeres Wetter als 
sonst. Vor allem aber genossen 
unsere Konfis die Gemeinschaft mit 
den übrigen 70 Jugendlichen, die 
überwiegend aus unserem Dekanat 
kamen, sowie mit den dortigen 
Bibelschülern. Diese stammen aus 
verschiedenen Ländern in der 
Welt, erzählten von ihren Glau-
benserfahrungen, aber auch von 
ihren Tiefpunkten im Leben. 

Es war eine Freude mitzuerleben, 
wenn der ganze Saal gemeinsam 
mit der Band in die fetzigen Lob-
preislieder einstimmte. Auch Sport 
und Spiel kamen natürlich nicht zu 
kurz, ebenso wie die nachmittägli-
chen Ausflüge, etwa mit der Fähre 
über den See nach Konstanz. Es 
war eine sehr gesegnete Freizeit, 
die viele nochmal im Glauben 
stärkte. Danke deshalb an Gott und 
danke unseren Mitarbeitenden und 
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Auferstehungskirche 

Die musikalische Ausge-
staltung des Festgottes-
dienstes übernahmen Ro-
bin Birner an der Orgel 
sowie unser Posaunenchor 
unter Leitung von Esther 
Heller. 
 

Konzert mit  
Sound of Faith 
 

Nach der Alltagswoche an 
einem schönen Sommer-
abend zur Ruhe kommen und 
innerlich auftanken konnten 
die Besucherinnen und Besu-
cher des Abendkonzerts mit 
„Sound of Faith“ in unserer 
Kirche. 
Der Chor unter Leitung von 
Willi Kleinschrodt bot Gospel 
und Worship, fröhliche und 
nachdenkliche Lieder, die zu 
Herzen gingen, Zuversicht schenkten, den Glauben stärkten und noch lan-
ge nachklingen. Danke dafür und gerne wieder einmal! 

Fotos: Elke Drews 
Diamantene Konfirmanden 

Eiserne Konfirmanden Gnaden Konfirmanden 

Sound of Faith 
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Friedenskirche 
Wir laden ein 

 

Jugendkreis 
 

Freitag um 19:00 Uhr, digital oder im  
Gemeindehaus; Kontakt und Infos bei 
Nina u. Thomas Schneider,  
Tel: 0151 70 84 09 97,  
info@cvjm-kulmbach.de  
 

Kirchenchor 
 

Proben Montag 19:30 Uhr 
(Sommerpause im August) 
Infos bei Christina Schmidt,  
Tel. 0176 50 29 17 88  
 

Selbsthilfegruppe  
„Starke Frauen nach Krebs“ 
 

Weitere Informationen und Beratung bei 
Sonja Hottung, Tel: 09221 6070107 
 

Morgengebet 
 

Samstag morgens um 7:00 Uhr  
und jeden 1. Donnerstag im Monat um  
9:00 Uhr Gebetskreis im Gemeindehaus, 
Infos bei Ehepaar Eichner,  
Tel: 09221 2873.  
Weitere Kontakte siehe Homepage. 
 

Meditativer Tanz 
 

Mit Petra Silz im Martin-Luther-Saal in 
der Waaggasse am Donnerstag, 17. Sept. 
um 19.30 Uhr 

 
Gottesdienste im  

August und September 2026 
 

So., 2. August (9. So. n. Trinitatis) 
09:30 Uhr Gottesdienst  
mit Pfr. Feldhäuser 

Friedenskirche 
www.friedenskirche-kulmbach.de 
 
Evang. Pfarramt Friedenskirche 
Kemmetweg 1, 95326 Kulmbach 
Tel: 09221 4202, Fax: 09221 924610 
Pfarramt.friedenskirche.ku@elkb.de 
 
Bürozeiten: Di. bis Do. 9 - 11 Uhr 
 
Pfarrerin Karin Scheler 
Tel: 0151 57637493 
Mail: karin.scheler@elkb.de 
 
Bettina Mertel 
Vertrauensfrau Kirchenvorstand 
Tel: 09221 81565  
 
Bankverbindung / Spendenkonto 
IBAN DE52 7715 0000 0000 1633 11 
BIC BYLADEM1KUB 
Sparkasse Kulmbach-Kronach 

Wir sind für Sie da: 

Vertrauensfrau  
d. KV  

Bettina Mertel 

Pfarrerin 
Karin 

Scheler 

Sekretärin 
Petra 

Eberhardt 
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Friedenskirche 

 

So., 9. August (10. So. n. Trinitatis) 
09:30 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl mit Pfrin. Scheler  
 

Mo., 10. August 
19:00 Uhr Friedensgebet  
in der Kirche mit Pfr.  i.R. Burmann 
 

So., 16. August (11. So. n. Trinitatis) 
Wir laden zum Gottesdienst  
um 9.30 Uhr  
in die Auferstehungskirche ein. 
 

So., 23. August (12. So. n. Trinitatis) 
09:30 Uhr Gottesdienst  
mit Diakon i.R. Wagner  
(siehe gesonderten Artikel) 
 

So., 30. August (13. So. n. Trinitatis) 
Wir laden zum Gottesdienst  
um 9.30 Uhr  
in die Auferstehungskirche ein. 
 

So., 6. September (14. So. n. Trin.) 
09:30 Uhr Gottesdienst  
mit Pfrin. Scheler 
 

So., 13. September (15. So. n. Trin.) 
09.30 Uhr Gottesdienst  
mit Pfr. i.R. Geyer 
 

Mo., 14. September  
19:00 Uhr Friedensgebet  
im Gemeindezentrum  
mit Pfarrer i.R. Burmann 
 

So., 20. September (16. So. n. Trin.)
09:30 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl mit Pfrin. Scheler  
 

So., 27. September (17. So. n. Trin.)
11:00 Uhr Gottesdienst  
mit Prädikant Schneider 

 

Kasualien werden aus  
Datenschutzgründen  
im Internet  
nicht veröffentlicht.  

Kasualien 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kirchgeld 2026 
 

Dieser Ausgabe liegt unser diesjähri-
ger Kirchgeldbrief bei. Das Kirchgeld 
kommt in voller Höhe unserer Ge-
meinde zugute. Wir wollen es für 
den Blitzschutz am Kirchturm und an 
anderen Gebäudeteilen verwenden. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung! 
 

Rückblick auf unser gemeinsames 
Fest der Kirchengemeinde und des 
Kindergartens 
 

„Regen und Segen“ war unser 
Motto …. und heiß war`s! 
Wir trafen uns im Garten zum Fami-
liengottesdienst … 
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Friedenskirche 
Die Kindergartenkinder spielten uns 
die Geschichte von Abraham und 
Sara … 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
… wir hörten vom Segen Gottes und 
ließen ihn wirken, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
…. suchten den Schatten unter den 
Bäumen und ließen uns nieder, 
… pflanzten Blühendes, 
… bastelten SEGENmacher, 
… genossen das kühle Nass. 
 

Gottesdienste im Wechsel in den Kirchen 
 

In der Ferienzeit gehen wir auf Rei-
sen. Das bedeutet, viele sind weg: 
Gemeindeglieder und PfarrerInnen. 
Wir passen unsere Gottesdienstan-
gebot der Urlaubszeit an und starten 
zugleich etwas Neues in Zusammen-
arbeit mit der Blaich.  
Ab dem 9. August findet jeweils nur 
ein Gottesdienst am Sonntag statt, 
entweder in der Friedenskirche oder 
in der Auferstehungskirche. 
Am 9. und 23. August feiern wir 
Gottesdienste in der Friedenskirche 
und am 16. und am 30. August in 
der Auferstehungskirche. Wir laden 
ein zum gegenseitigen Kirchenbe-
such und neuen Begegnungen! 
 

Aktion Blühpakt 
 

Bei der Aktion Blühpakt Bayern 
„Gottes Garten. Artenvielfalt auf  
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Friedenskirche 
Musikalischer Gottesdienst am 23.8. 
zum Jahrestag der Gründung des Öku-
menischen Rates der Kirchen 
 

Diakon i.R. Günther Wagner gestal-
tet diesen Gottesdienst unter dem 
Motto „Einheit der Christinnen und 
Christen in einer gespalteten Welt“ 
zusammen mit der Harfengruppe 
„Vielsaitig“, ausgestaltet mit Frie-
dens- und Hoffnungsliedern. 
 

Konzert „Karisma“ am Freitag, 11. 
Sept. um 19.00 Uhr 
 

KARISMA - das sind Wolfgang Burk-
holz (Gitarre und Gesang), Waltraud 
Hartnagel (Gesang, Bass) und Chris-
tian Steinlein (Percussion).  
Beim Konzert werden Songs und 
Lieder von John Denver, Dido, Rein-
hard Mey, Simon & Garfunkel, Rain-
hard Fendrich und etliche andere zu 
hören sein. 
Freuen Sie sich auf einen Abend mit 
Wohlfühlmusik, mit Liedern, die 
man kennt, vorgetragen vom Trio, 
mit Humor und musikalischer Le-
bensfreude.  
Auch Nachdenkliches und Tiefge-
hendes ist dabei.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

kirchlichen und diakonischen Flä-
chen“ hat sich unser Kirchenvor-
stand entschlossen teilzunehmen. 
So wurden am Pfingstwochenende 
die Beete rechts und links des Trep-
penaufgangs zum Kirchenvorplatz 
naturnah, insekten- und bienen-
freundlich gestaltet. Vorbereitend 
erfolgte die Umpflanzung der vor-
handenen Pflanzen, am Freitag dann 
der Bodenaustauch und am Samstag 
die Neuanpflanzung. 
Um gut anzuwachsen und die Hitze-
perioden zu überstehen wurde und 
wird noch kräftig gegossen. 
Wir danken allen Mitarbeitenden 
die tatkräftig angepackt und gehol-
fen haben, dieses hoffentlich bald 
buntblühende Insekten- und Bienen-
paradies zu erschaffen.  

Horst Hübner 
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Friedenskirche 
Ihr Motto beschreiben die Ensemb-
lemitglieder mit den Worten: „Was 
gibt es Schöneres, als dass Du Musik 
machst und spürst, dass Du Men-
schen mit Deinen Liedern berühren 
kannst.“  
Der Eintritt ist frei. Herzlich willkom-
men! 
 

Seniorencafé 
Unser nächstes Seni-
orencafé findet 29. 
Sept. um 14.30 Uhr 
statt. Elke Bauer lädt 
zum „Bingo“ ein. 
Wir freuen uns auf 
Sie! Bitte melden Sie 
sich jeweils bis Don-
nerstag vorher im Pfarramt (Tel. 
4202) an. Vielen Dank! 
 

Lehrbienenstand im Garten der 
Friedenskirche 
Viele reden von Nachhaltigkeit, Klima, 
Umwelt/Naturschutz und Tierwohl. Bei 
uns gibt es nicht „Fridays for Future“ 
sondern „every days for future“. Mit 
unserem Bienenstand möchten wir 
einen wichtigen Beitrag zur Erhaltung 
der Artenvielfalt, der Ernten, der Re-
gionalität und der Möglichkeit, sich 
selbst versorgen zu können, leisten. 
Honig, das flüssige Gold, ist sehr gesund, 
wertvoll und unbehandelt. Mit unserer 
Schöpfung, die uns anvertraut ist, zu 
leben und sie zu bewahren, ist eines der 
schönsten Gefühle und der wichtigste 
Beitrag in unserem Leben.   
Lust selbst zu sehen, zu lernen, wie 
wunderbar dieses Hobby „Imkern“ ist,  

dann sei dabei, sprich uns an: Wir stel-
len Paten für Neu-Imker und Interessier-
te der Honigbiene. Unser Imkerverein 
hält einmal monatlich eine Fortbildungs-
veranstaltung im schönen Garten der 
Friedenskirche. Außerdem kann der 
Honig unseres Lehrbienenstandes zum 
Eigenbedarf oder als wertvolles Ge-
schenk erworben werden.    
Wir bieten auch für Schulklassen und 
Kindergärten Projekte an. 
Sprechen Sie uns an: Imkerverein Kulm-
bach und Umgebung e.V. 
 

Regine Leuschner, Mesnerin der Friedens-
kirche und 1. Vorsitzende des Vereins                                              
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Kreuzkirche 

Pfarrer 
Jürgen Singer 

Vertrauenmann  
Erich Hastreiter 
Tel. 6 51 36 

Sekretär 
Heiko  
Perschke 

Kreuzkirche 

Evang.-Luth. Pfarrramt  
Kulmbach-Kreuzkirche 
www.kreuzkirche-kulmbach.de 
 

Pfarrer Jürgen Singer 
Tilsiter Str. 35 
Tel: 7 62 07 
Mail: Juergen.Singer@elkb.de 
 

Pfarramtsbüro: 
Sekretär Heiko Perschke 
Öffnungszeiten: 
Mo. und Di. 16.00 – 18.00 
Do. 09.00 – 11.00 
Mail:  
pfarramt.kreuzkirche.ku@elkb.de 
 

Spendenkonto: 
Sparkasse Kulmbach, IBAN:  
DE48 7715 0000 0000 1693 00 
 
Kirchgeldkonto: 
VRBank Oberfranken, IBAN: 
DE35 7719 0000 0102 6044 26 

Gottesdienste 
 

Sonntag, 02. August 9. Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst m. Hl. Abendmahl 
(Singer) glz. Kinder-Gottesdienst 
 

Sonntag, 09. August 10. Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst (Hastreiter) 
 

Sonntag, 16. August 11. Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst mit Taufen (Singer) 
 

Sonntag, 23. August 12. Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst (Singer)  
 

Sonntag, 30. August 13. Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst (Sachs)  
 

Sonntag, 06. September 14. So.n.Trin. 
10.00 Gottesdienst m. Hl. Abendmahl 
(Pfr. i.R. Thamm) 
 

Sonntag, 13. September 15. So.n.Trin. 
10.00 Gottesdienst (Hastreiter)  
 

Sonntag, 20. September 16. So.n.Trin. 
10.00 Back to Church Gottesdienst (Singer)  
gleichzeitig Kindergottesdienst, anschl. 
Kirchenkaffee und gem. Mittagessen 
 

Sonntag, 27. September 17. So.n.Trin. 
10.00 Gottesdienst 
(Singer&Scheuermann) 
 

Samstag, 03. Oktober 
14.30 Siedler-Erntedank (im Katzbachtal) 
 

Sonntag, 04. Oktober Erntedankfest 
10.00 Familien-Gottesdienst (Singer&Team) 
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Kreuzkirche 

 

Kasualien werden aus  
Datenschutzgründen  
im Internet  
nicht veröffentlicht.  

Kasualien 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

**********************************´***************** 

Wir laden ein: 
 

Bibelgespräch über den Predigttext 
des folgenden Sonntags (keine Som-
merpause!): 
montags 20 Uhr im Gemeindehaus: 
03., 17. und 31. August, 14. und 28. 
September 
  

„Rendezvous um 12“ – gemeinsa-
mes Mittagessen in geselliger Runde 
24. September um 12.00 Uhr im Ge-
meindehaus 
Anmeldung bis eine Woche vorher bei 
Herrn Hastreiter (Tel. 65 136) oder 
Frau Thamm (Tel. 0176 – 57 76 37 30) 
  

Seniorenkreis „Kaffee & mehr“ 
01. September, 14 Uhr: Eindrücke der 
Pilgerreise in die Oberlausitz (mit 
Siegfried Sachs) 
 

DaChor – Kirchenchor, wöchentlich 
dienstags im August, jeweils 19.30 
Uhr. Im September Sommerpause. 
 

Kirchenvorstandssitzung 
23. September, 19.00 Uhr 
(Tagesordnung hängt vorher im 
Schaukasten aus) 
 

Lobpreis und Gebet 
Nach den Sommerferien ab 16.09. 
wieder mittwochs, 18 bis 18.30 Uhr 
Herzliche Einladung zum Innehalten in 
 
 
 

der Mitte der Woche, um in Gottes 
Gegenwart zu treten – moderne 
„Worship“-Lieder, alte Hymnen und 
freies, gemeinsames Loben, Danken, 
Bitten helfen uns dabei. 
 

Senioren-Ausflug nach Mödlareuth 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anfang Juni besuchten wir das neu 
eröffnete Deutsch-Deutsche Museum 
in Mödlareuth und bekamen beim 
Rundgang durchs vormals geteilte 
Dorf die Zeit vor der Wiedervereini-
gung vor Augen geführt. Den Tages-
ausklang verbrachten wir in Joditz, 
dem „geistigen Geburtsort“ von Jean 
Paul, mit dem an der Saale gelegenen 
Auensee. 
 

Bodenseehof-Freizeit 
 

Im Juni verbrachten unsere Konfir-
mierten erlebnisreiche Tage am Bo-
denseehof, einem christlichen Zent-
rum mit internationaler Bibelschule  
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Kreuzkirche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
direkt am Ufer des Bodensees. Neben 
der herzlichen Atmosphäre und der 
liebevoll zubereiteten Verpflegung 
erwartete die Jugendlichen ein ab-
wechslungsreiches Programm unter 
dem Motto „Leben“: „Fake Life“ oder 
„Real Life“? 
Bei den Bibelarbeiten, Gruppenarbei-
ten und Spielen setzten sie sich mit 
Fragen des Glaubens auseinander und 
erlebten Gemeinschaft mit Absolven-
ten der Bibelschule und ca. 70 Konfir-
mierten aus unserem Dekanat und 
aus Bayreuth. Entspannte Stunden am 
See mit Eis, Baden und vielen Gesprä-
chen sorgten für unvergessliche Erleb-
nisse. 
 

Jubelkonfirmation 

 

In der Kulmbacher Kreuzkirche fand 
Ende Juni das Fest der Jubelkonfirma-
tion der Konfirmandenjahrgänge 
1966, 1976 und 2001 statt. Der Fest-
gottesdienst, musikalisch ausgestaltet 
von Rainer Grampp (Orgel) und dem 
DaChor unter der Leitung von 
Dorothea Stüber, stand unter dem 
Thema: „Israels unvergleichlicher 
Gott“. In seiner Predigt fragte Pfarrer 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Singer die Jubilare: „Kennen Sie die-
sen unvergleichlichen Gott, der Sünde 
vergibt und Schuld erlässt? Der in Jesus 
 
 
 

Silberne Konfirmanden 

Goldene Konfirmanden 

Diamantene Konfirmanden 
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Kreuzkirche 
Christus sein eigenes Leben hingibt, 
um Sie zu gewinnen für ein Leben, das 
auch der Tod nicht kaputt macht?“ 
Der Konfirmationssegen wurde er-
neut zugesprochen, und die Jubilare 
waren eingeladen zur Begegnung mit 
Gott im Hl. Mahl und zur Begegnung 
miteinander beim anschließenden 
Kirchenkaffee. 
 

Ein zauberhaftes Gemeindefest  
 

Am letzten, heißesten Juniwochenen-
de feierte die Kreuzkirche ihr Gemein-
defest. Los ging´s mit einem Familien-
gottesdienst, den der Kindergarten 
mit schwungvollen Mitmach-Liedern 
bereicherte. In seiner Predigt betonte 
Pfr. Singer, dass Jesus Christus uns 
immer begleitet – auch und gerade in 
Zeiten der Angst und der Schwierig-
keiten. Die nach Gründen für Angst 
befragten Kindergartenkinder fürchte-
ten sich vor allem vor Spinnen – was 
für eine glückliche Kindheit! 
 
 
 
 

Beim anschließenden gemeinsamen 
Mittagessen gab´s Sauerbraten oder 
Käsespätzle – das Ehepaar Gewalt hat 
das für hundert Genießer zubereitet. 
Vielen herzlichen Dank! Als Nachtisch 
standen Kaffee und eine Vielzahl ge-
spendeter Kuchen bereit. Danach 
begann das Programm mit Kindern 
der Kulmbacher Showtanzgarde, die 
munter durch den Kirchenraum wir-
belten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lang erwarteter Höhepunkt war der 
Auftritt von „Mr. Joy“ alias Karsten 
Strohhäcker mit seiner Zaubershow.  
Die vielen Kinder und auch die Er-
wachsenen waren augenblicklich fas-
ziniert und begeistert! Mr. Joy ver-
band seine Kunststücke mit biblischen 
Botschaften - ein nie versiegender 
Wasserkrug verdeutlichte die uner-
schöpfliche Liebe Gottes, und beim 
Jonglieren mit drei Bällen erzählte er 
die Geschichte vom verlorenen Sohn. 
Seine verblüffenden, spannenden 
Tricks wie ein schwebendes Mädchen  
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Kreuzkirche 
Orgel-Soireé mit Dienstjubiläum  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anfang Juli brachte Rainer Grampp 
bei der Orgel-Soirée barocke Werke 
von Joh. Pachelbel, Joh. Seb. Bach und 
weiteren Komponisten virtuos zur 
Aufführung und wurde unter großem 
Applaus von Pfr. Singer zu seinem 25-
jährigen Organistenjubiläum geehrt. 
 

Back to Church-Gottesdienst  
am 20.09.2026 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch in diesem Jahr soll es nach der 
Sommerpause wieder einen Gottes-
dienst geben, zu dem man Freunde, 
Arbeitskollegen, Nachbarn und Fami-
lienangehörige einladen kann, um 
Gott zu erleben. Es werden alte und 
neue Lieder gesungen, für Kinder wird 
ein Kindergottesdienst angeboten. Im 
Anschluss laden wir ein zu Kirchen-
kaffee und Gemeindeessen: es gibt 
aus der Küche von Christa und Kuno 
Gewalt Sauerbraten und 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
oder die Jonglage mit einer brennen-
den Axt und einer gespannten Schlag-
falle ließen mit offenem Mund stau-
nen.  
Vielen Dank an alle, die dieses begeis-
ternde Sommerfest möglich gemacht 
haben! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kirchgeld 2026 
 

Herzlichen Dank für das bisher über-
wiesene Kirchgeld; es kommt dem 
Unterhalt unserer Gebäude zugute. 
Falls Sie es noch nicht überwiesen 
haben, möchten wir Sie hiermit gerne 
erinnern! Die Bankverbindung steht 
auf dem Impressum S. 19 
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Kreuzkirche 
Gericht; Anmeldung in den ausliegen-
den Listen (Gemeindehaus und Kirche) 
oder im Pfarramt ab September erbe-
ten. Kommen Sie gerne, bringen Sie 
Gäste mit, erleben Sie Gemeinschaft, 
knüpfen Sie neue Kontakte und erle-
ben Sie Gottesdienst am 20. Septem-
ber!  
 

Gemeindeaufbau-Seminar  
24.-27. September  
mit Claudia und Dirk Scheuermann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Claudia und Dirk Scheuermann haben 
32 Jahre die Kirchengemeinde Nieren- 
hof (NRW) geprägt. Was klein begann, 
entwickelte sich zu einer wachsenden 
Gemeinde mit starker Kinder- und-
Familienarbeit, zahlreichen Eh-
renamtlichen und klarer mis-
sionarischer Ausrichtung.  
Heute stehen Gemeinden vor großen 
Herausforderungen: sinkende Kirchen-
steuern, Gebäudeverkäufe, weniger 
Mitarbeiter, rückläufige 
Mitgliederzahlen. Muss Gemeinde 
deshalb zwangsläufig schrumpfen?  
Claudia und Dirk Scheuermann haben  
 
 

zahlreiche Projekte initiiert, die als 
ungewöhnlich oder mutig galten. Sie 
erzählen, wie Ehrenamtliche ge-
fördert und Menschen neu erreicht 
und für den Glauben begeistert 
werden können. Sie haben keine ferti-
gen Rezepte, sondern geben Impulse, 
die neue Perspektiven eröffnen.  
Seit 2025 leben sie in Tübingen und 
gehören zum Team des neu gegrün-
deten  “Instituts zur Stärkung von 
Gemeinden”. Lassen Sie sich von ih-
nen herausfordern und ermutigen! 
Entdecken Sie, wie Hoffnung, Lei- 
denschaft und Vertrauen auf Gottes 
Wirken Gemeinden verändern kön-
nen. Das Gemeindeaufbau-Seminar 
be-steht aus drei Teilen, die un-
abhängig voneinander besucht 
werden können: 
 

Donnerstag, 24. September, 19.30 
Uhr (Impulsabend): Wie Gemeinden 
Strahlkraft gewinnen – Gottes Vision 
für seine Kirche 
 

Samstag, 26. September, 9.30 – 16 
Uhr (Seminartag): 1. Vitale Gemeinde 
– den Auftrag leben; 2. Neue Ideen 
contra alte Zöpfe – Das Miteinander 
der Generationen in der Gemeinde; 3. 
Mitarbeiter gewinnen und motiv-
ieren.  
 

Für den Seminartag wird Anmeldung 
bis zum 17. September erbeten (Tel. 
76207). Kosten: 15€; Ehepaare: 25€; 
Mittagessen gegen Spende. Flyer 
liegen in der Kirche aus. 
Sonntag, 27. September, 10 Uhr: 
Gottesdienst zum Thema “Auf Freude 
programmiert – Gemeindeaufbau 
(nicht nur) in Philippi”. 
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Kreuzkirche 
Alpha-Kurs in der Kreuzkirche Kul-
mbach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gespräche zu führen über das Leben, 
den Glauben und Jesus ist nicht im-
mer leicht. Doch irgendwann ringt 
jeder mit den großen Lebensfragen 
nach Hoffnung, Liebe und dem tiefe-
ren Sinn des Lebens. Beim Alpha-Kurs 
können Menschen ungezwungen und 
offen über diese Fragen ins Gespräch 
kommen. Alpha entstand in einer 
Kirche in London, um Freunde einzu-
laden, die sonst nicht zur Kirche ge-
hen. Seitdem  
hat sich Alpha weltweit ausgebreitet. 
Heute findet man Alpha in Schulen, 
Kirchen, Gefängnissen und Wohnzim-
mern. Millionen von Menschen haben 
Alpha erlebt.  
Alpha ist eine Reihe interaktiver 
Treffen, in denen der christliche Glau-
be entdeckt werden kann. Jedes 
Treffen beginnt mit einem Essen. Da-
bei kommt man ins Gespräch und 
lernt neue Leute kennen. Beim Input 
geht es um Grundfragen des Lebens 
aus christlicher Perspektive, und in 
den Kleingruppen kann sich jeder da-
zu äußern.  
 

Der Alpha-Kurs besteht insgesamt aus  

12 Abenden (immer freitags von 02. 
Oktober bis 27. November und 08.-
29. Januar) und einem Wochenende. 
Mit Alpha wird ein Erlebnisraum ge-
schaffen, wo man mit anderen Men-
schen und mit Gott in Kontakt kom-
men kann. 
Start des Alpha-Kurses im Gemeinde-
haus der Kreuzkirche am 02. Oktober. 
Ein Flyer mit Anmeldeabschnitt und 
weiteren Informationen (siehe 
www.alphakurs.de) liegt ab Septem-
ber aus. Anmeldung wird bis zum 28. 
September erbeten. 
 

Erntedank 
 

Am Sonntag, 04. Oktober feiern wir 
um 10.00 Uhr einen Fami-
liengottesdienst zum Erntedankfest 
in der Kreuzkirche. Damit wir die 
Kirche festlich schmücken können, 
würden wir uns sehr über Blumen und 
Zweige, Obst und Gemüse aus den 
Gärten freuen, auch Marmelade und 
andere haltbare Lebensmittel sind 
willkommen. Ihre Erntedank-Gaben 
können Sie am Samstagvormittag in 
der Kirche abgeben. 
Am Samstag, 03. Oktober, lädt um 
14.30 Uhr die Siedlergemeinschaft bei 
jedem Wetter herzlich ein zum 
„Siedler-Erntedank“ am Vereinsheim 
im Katzbachtal.  
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Petrikirche 

Pfarramt: Kirchplatz 2 Kulmbach 
www.petrikirche-kulmbach.de 
Sekretärin Barbara Friedrich 
Tel. 09221 / 92 15 40 
pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de 

 

Dekan Friedrich Hohenberger 
1. Pfarrstelle 
Tel. 09221 - 92 15 30 
Büro: Kirchplatz 2 
friedrich.hohenberger@elkb.de 

Spendenkonto:   
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Petrikirche 
BIC: BYLADEM1KUB 
Sparkasse Kulmbach-Kronach 
IBAN: DE02 7715 0000 0000 1530 56 
 

2. Sprengel: 
Pfarrer Ulrich Winkler  
Tel. 09221 - 92 15 42 
Büro: Kirchplatz 2 
ulrich.winkler@elkb.de 

Montag      08:00 - 10:30 Uhr 
Dienstag     10:00 - 12:30 Uhr 
Mittwoch   12:00 - 15:00 Uhr 
Freitag        08:00 - 10:00 Uhr 

Pfarrerin Katharina Winkler 
Tel. 09221 - 8 27 47 77 
Büro: Kirchplatz 5 
katharina.winkler@elkb.de 

Stadt– und Dekanatskantor  
KMD Christian Reitenspieß 
Tel. 09221 - 8 33 88 
Büro: Kirchplatz 4 

Vertrauensfrau  
Adrienne Dörnhöfer 
Tel. 09221 - 8 41 79 

Obermesner  + Vizepräsident  d. 
Landessynode Luca Schieblich 
Tel. 0152 - 0268 05 69 
luca-fynn.schieblich@elkb.de 

Hausmeister  
Werner Wagner 
Büro: Kirchplatz 3 
Tel. 0171 3686919 
Werner.Wagner@elkb.de 

3. Sprengel: 
Pfarrerin Bettina Weber  
Tel. 0174 66 72 54 6 
bettina.weber@elkb.de 
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Petrikirche - Gottesdienste 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sa. 01.08., 11:30 Uhr Spitalkirche  
Musik zur Marktzeit (KMD Stenglein) 
 

So. 02.08., 9. Sonntag nach Trinitatis,  
10:00 Uhr Petrikirche (Hohenberger  
+ Einführung Lektorin K. Voit-Reitenspieß) 
 

Sa. 08.08., 11:30 Uhr Petrikirche  
Musik zur Marktzeit (KMD Reitenspieß) 
 

So. 09.08., 10. Sonntag nach Trinitatis,  
10:00 Uhr Petrikirche  
(K. Voit-Reitenspieß) 
 

Sa. 15.08., 11:30 Uhr Spitalkirche  
Musik zur Marktzeit (KMD Schelter) 
17:00 Uhr Spitalkirche (Weber) 
 

So. 16.08., 11. Sonntag nach Trinitatis,  
11:00 Uhr Nikolaikirche + Abendmahl 
(Weber) 
  

Sa. 22.08., 11:30 Uhr Petrikirche  
Musik zur Marktzeit (KMD Hennecke) 
17:00 Uhr Spitalkirche (Weber) 
 

So. 23.08., 12. Sonntag nach Trinitatis,  
10:00 Uhr Petrikirche (Weber) 
 

Sa. 29.08., 11:30 Uhr Spitalkirche  
Musik zur Marktzeit (Birner) 
17:00 Uhr Spitalkirche (K. Winkler) 
 

So. 30.08., 13. Sonntag nach Trinitatis,  
10:00 Uhr Petrikirche (K. Winkler) 
18:00 Uhr Spitalkirche Konzert der Ev. 
Akademie Tutzing (Fränkischer Theater-
sommer; Freundeskreis Ak. Tutzing) 
 

Sa. 05.09., 17:00 Uhr Nikolaikirche (Geyer) 
 

So. 06.09., 14. Sonntag nach Trinitatis, 
10:00 Uhr Petrikirche (Geyer) 
 

Sa. 12.09., 17:00 Uhr Spitalkirche 
(U. Winkler) 
 

So. 13.09., 15. Sonntag nach Trinitatis, 
11:00 Uhr Nikolaikirche + Abendmahl 
(U. Winkler) 
 

Schulanfangsgottesdienste: 
Di. 15.09., 08:30 Uhr Petrikirche MGF 
Di. 15.09., 10:00 Uhr Petrikirche OVS 
Di. 15.09., 11:00 Uhr Nikolaikirche PVS 1. Kl. 
Mi. 16.09., 10:00 Uhr Nikolaikirche PVS 
2.-4. Klassen 

 

 

 

 

Mi. 16.09., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (Weber) 
 

kultur P (Petrikirche): 
 

Do. 17.09., 09:00 Uhr / 10:00 Uhr  
Karneval der Tiere für Grundschulen 
(geschlossene Veranstaltungen) 
18:00 Uhr Vernissage: Wenn Mauern 
Geschichten erzählen 
20:00 Uhr Kino in der Kirche -  
Stummfilm & Orgel 
 

Fr. 18.09., 19:00 Uhr  
Der Musikpaparazzo goes church 
 

Sa. 19.09., 11:00 Uhr Galerie-Gespräch 
Wenn Mauern Geschichten erzählen 
Sa. 19.09., 17:00 Uhr Nikolaikirche 
Gottesdienst (Voit-Reitenspieß) 
19:00 Uhr Historienspektakel 
 

So. 20.09., 16. Sonntag nach Trinitatis,  
10:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst 
(Voit-Reitenspieß) 
19:00 Uhr Kunstwert in Concert 
 

Mi. 23.09., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott  
(K. Winkler, Voit-Reitenspieß) 
 

Sa. 26.09., 17:00 Uhr Spitalkirche 
Abschlussgottesdienst Demenzwoche 
(Wagner + Flauder)   

So. 27.09., 17. Sonntag nach Trinitatis,  
10:00 Uhr Petrikirche (Hohenberger) 
 

Mi. 30.09., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (Weber) 
 

Sa. 03.10., 09:00—12:00 Uhr Altar-
schmücken für Erntedank (Wir bitten die 
Kirchengemeinde um Gaben für den 
Erntedankaltar)  
17:00 Uhr Nikolaikirche (Weber) 
 

So. 04.10., Erntedank,  
10:00 Uhr Petrikirche 
Familienfreundlicher Gottesdienst + 
Abendmahl (Winkler + Weber) 
 

13:30 Uhr Spitalkirche  
Gebärdensprachlicher Gottesdienst + 
Abendmahl (Derrer) 
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Liebe Gemeinde, 
„Die Musik ist eine Gabe und 
ein Geschenk Gottes; sie ver-
treibt den Teufel und macht die 
Menschen fröhlich“, so be-
schrieb Martin Luther die Be-
deutung der Musik für Glaube 
und Gemüt.  Und Musik erklingt 
in der Petrigemeinde eigentlich 
fast täglich. Ein wunderbares 
Pop-Musical führte der SMS-
Chor Ludwigstadt am 17. Mai unter der Leitung von Dekanatskantorin Michaela 
Kerz in der Petrikirche 
auf: „Martin Luther 
King“ - I have a dream“ . 
Die Menschen waren 
begeistert, nicht nur 
wegen der Botschaft. 
 

Vom 17.-20. September 
findet in der Petrikirche 
nun zum zweiten Mal 
das Festival „kultur P“ 
statt. Nachdem bereits 
im letzten Jahr 4 Tage 
lang Musik, Theater und 
darstellende Kunst auf 
hohem Niveau dargebo-
ten wurde, werden nun 
wieder namhafte Künst-
ler unterschiedlicher 
Genres ihre Kunst prä-
sentieren, um uns zu 
faszinieren. Lassen Sie 
sich einladen! 
Wir danken allen 
Sponsoren,  
die uns dieses Ereignis 
möglich gemacht haben,  
auf´s Herzlichste! 
 

Ihr Team „kultur P“ 
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Faschingsfeier 

Rückblicke 
 

Jubelkonfirmation 
 

Am Pfingstmontag ge-
dachten dreiundfünfzig 
Jubilare ihrer Konfirma-
tion vor 50, 60, 65, 70, 
75 und 80 Jahren in der 
Petrikirche. Der älteste 
Teilnehmer wurde vor 
80 Jahren konfirmiert 
und besonders mit Ap-
plaus bedacht. Begleitet 
von Kirchenvorstehern 
und Pfarrer Ulrich 
Winkler zogen die Jubi-
lare in die Kirche ein 
und wurden dort von 
KMD Christian Reiten-
spieß an der Orgel und 
dem Gesang der Frühsinger herzlich 
begrüßt. In seiner Ansprache legte 
Pfarrer Winkler das Gleichnis vom 
Schatz im Acker aus: Was für einen ein 
Schatz ist, mag sich im Laufe eines 
Lebens wandeln. Jesus aber spricht  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

Fotos: Monika Limmer 

Goldene Konfirmanden 

Diamantene Konfirmanden 

Eiserne Konfirmanden 

Gnaden Konfirmanden 

Eichene und Kronjuwelen Konfirmanden  
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Der Thesenanschlag zu Kulmbach vom bleibenden unsichtbaren Schatz 

des Glaubens einerseits, andererseits 
aber auch von der Gemeinschaft un-
tereinander, in der das Reich Gottes 
bereits sichtbar werden kann.  Die 
Jubilare waren eingeladen, sich am 
Tisch des Herrn erneut der Gemein-
schaft mit Gott zu vergewissern und 
bekamen den Segen und als sichtba-
res Zeichen eine Urkunde ausgehän-
digt. Am Nachmittag traf man sich 
noch zum Kaffeetrinken auf der Ter-
rasse des Mönchshofs zum Ausklang 
eines schönen Festtages. 
 

Grundsteinlegung KiTa Goethestraße 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 27.Mai fand die Grundsteinlegung 
für den neuen Kindergarten in der 
Goethestraße statt. OB Ralf Hartnack, 
Jürgen Dippold (geschäftsführender 
Vorstand Diakonie Kulmbach und Ge-
schäftsführer der DIEKita gGmbH), 
Dekanin Martina Beck, sowie viele 
weitere Vertreter von Kommune, Kir-
che und Diakonie freuten sich ge-
meinsam über den Baufortschritt. Die 
Kinder des Johann-Eck-Kindergartens 
sangen das Lied „Wer will fleißige 
Handwerker sehn?“ und bestaunten 
natürlich vor allem den großen Kran. 

 
 
 
 

Außenanlagen wurde vom Architek-
turbüro Kestel aus Kulmbach geplant - 
und begleitet. 2027 soll die Einwei-
hung stattfinden. 
 

Landeskirchliche Kampagne  
„1+1 - mit Arbeitslosen teilen“  
eröffnet dieses Jahr in Kulmbach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf jeden dafür gespendeten Euro legt 
die Landeskirche aus Kirchensteuer-
mitteln noch einen Euro oben drauf. 
Das Geld kommt Arbeitslosen zugute, 
in Kulmbach speziell der Jugendwerk-
statt der Geschwister-Gummi-Stiftung. 
 

Marktmusik der Morgenbläser 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 24. Juni gaben die Morgenbläser 
auf dem Kulmbacher Wochenmarkt 
ein schönes Standkonzert. Passend 
zum Italienischen Winkel spielten sie 
bekannte italienische Melodien. Vie-
len Dank! 
 

Sommerkonzert 
 

Das Sommerkonzert von TonARTen 
am Freitag zum Auftakt der Petrikirch-
weih war trotz der Hitze sehr gut be-
sucht. Musik für´s Herz, querbeet von 
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Schütz bis Ola Gjeilo. Es war ein Som-
merabend zum Genießen. Vielen Dank! 
 

Silberne Konfirmation 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Petrikirchweih-Wochenende wur-
de in der Petrikirche auch Silberne 
Konfirmation gefeiert und damit an 
die Konfirmation am 29.04.2001 erin-
nert.  
Im Bild von li n. re: Pfarrerin Bettina 
Weber, Dekan i.R. Jürgen Zinck, Diet-
mar Kummer, Livia Kunz, Matthias 
Nothhaft, Pfarrer i.R. Traugott Bur-
mann. Pfarrer i.R. Wilfried Roid konn-
te leider nicht anwesend sein.  
Im selben Gottesdienst wurden auch 
die neuen Petri-Konfirmanden und 
Konfirmandinnen vorgestellt. Da wir 
 
 

diesmal leider nur 5 haben, findet der 
Kurs in Kooperation mit Mangers-
reuth statt. Die Namen unserer neuen 
Konfis sind Annalena Eck, Raphael 
Gurski, Lena Göllert, Isabella Rochholz 
und Xenia Heuschmann. 
 

Petrikirchweih 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Petrigemeinde feierte ihre Petri-
kirchweih am Sonntag 28. Juni bei 
voller Kirche! Den wunderbaren Got-
tesdienst gestalteten Pfarrerin Bettina 
Weber und Pfarrer Ulrich Winkler 
gemeinsam mit dem Bezirksposau-
nenchor unter der Leitung von Her-
mann Weiß, den Kindergärten und 
dem Team. Im Anschluss gab es Auf-
führungen von drei Gruppen der 1. 
Kulmbacher Showtanzgarde - den 
Little Dancers, Mini Dancers und Su-
per Dancers – und Musik der MGF-
Band “Bremium Brass”. Das Spielmo-
bil vom Kreisjugendring war vor Ort, 
es gab eine interessante Kirchenfüh-
rung von Nicki Lang, dazu leckere 
Köstlichkeiten an den Ständen. Vom 
Essen war anschließend nichts mehr 
da. Vielen Dank allen, die zum Gelin-
gen des Festes beigetragen haben!! 
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Charakterköpfe im August 
 

Manfred Ströhlein, engagierter Rent-
ner, hat eine Fotoausstellung unter 
dem Titel „Charakterköpfe“, die ab 
dem 8. August, passend zum Israel-
Sonntag, in der Spitalkirche zu besich-
tigen ist. Auf den Fotos zu sehen sind 
markante Gesichter von Personen aus 
Israel, die der Fotograf Michael Lis-
mann aus Tel Aviv nach dem Massa-
ker vom 7.10.23 in Israel aufgenom-
men hat. Lismann verlor bei dem An-
schlag selbst Familienmitglieder. Um-
so mehr berühren seine Portraits. Die 
Ausstellung ist täglich zu besuchen. 
Den Schlüssel zur Kirche bekommt 
man im Café Schoberth.  
 

Einführung Katharina Voit-Reitenspieß 
 

Am Sonntag 2. August wird Katharina 
Voit-Reitenspieß in ihren Dienst als 
Lektorin der Petrigemeinde von De-
kan Friedrich Hohenberger einge-
führt. Herzliche Einladung! 
 

Time4Kids 
 

Sonntag 30. August: Mitten 
in den Ferien machen wir mit euch 
eine Radtour zur Kieswäsch, wo wir 
gegen 14 Uhr eintreffen. Treffpunkt 
ist für uns um 13.30 Uhr auf dem 
Parkplatz am Schwimmbad. Von dort 
geht es mit den Rädern los. Wir hören 
eine Geschichte von Jesus, werden 
von der Wasserwacht im Boot gefah-
ren, machen Spiele und können ba-
den. Du brauchst ein verkehrssicheres 
Fahrrad. Also Schwimmzeug nicht 
vergessen! (nur für Schwimmer! El-
tern von Nichtschwimmern bitten wir, 
als Aufsicht für ihre eigenen Kinder 
 
 

dabei zu sein.) Hoffentlich bei bestem 
Sommerwetter und ohne Blaualgen-
befall! Ansonsten haben wir ein kurz-
fristiges Alternativprogramm. Anmel-
dung bis Donnerstag 27.08.26. 
Sonntag 27. September treffen wir 
uns um 14 Uhr im Burggut: Wir wol-
len mit euch Schöpfungsbilder gestal-
ten, hören eine schöne Geschichte, 
und wie immer gibt es Spiele und Le-
ckeres zu essen! Anmeldung bis Don-
nerstag 24. September. 
Anmeldung bei Pfarrer Winkler: ul-
rich.winkler@elb.de oder Tel. 09221 – 
92 15 42 oder mobil: 0151 159 269 
54. 
Am Erntedanksonntag 4. Oktober  
sind wir dabei beim Familiengottes-
dienst um 10 Uhr in der Petrikirche! 
 

Kirchenvorstand 
 

Der Kirchenvorstand trifft sich am 
29.09., 19 Uhr im Kapitelsaal. Auf der 
Tagesordnung steht unter anderem 
die Jahresrechnung 2025. 
 

Seniorentreff 
 

Herzliche Einladung zum 
Seniorentreff mit Geburtstagstisch bei 
Kaffee und Kuchen an festlich gedeck-
ten Tischen. Am Dienstag 29. Septem-
ber um 14.30 Uhr spricht Pfarrerin 
Bettina Weber über Franz von Assisi, 
den sanften Rebell, der am 3. Oktober 
vor 800 Jahren starb. 
 

Café Clatsch 
 

Am Mittwoch, 19. Au-
gust, widmet sich Dr. 
Ute Moreth, Stadtstein-
ach, dem Thema „Demenz“.  → 
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Demenz ist keine einzelne Krankheit. 
Der Begriff beschreibt eine Gruppe 
von Symptomen, die durch den fort-
schreitenden Abbau geistiger Fähig-
keiten entstehen – Gedächtnis, Denk-
vermögen, Orientierung, Sprache, 
Urteilsfähigkeit. Wenn diese Einbußen 
so stark werden, dass der Alltag nicht 
mehr selbständig bewältigt werden 
kann, sprechen Mediziner von De-
menz.  
Am Mittwoch, 16. September, berich-
tet Helga Kern über die Arbeit der 
„Tafel“. Die „Tafel“ ist eine bundes-
weit agierende Organisation. Tafel-
Aktive sammeln Lebensmittel im Han-
del und bei Herstellern und verteilen 
sie an armutsbetroffene Menschen 
weiter.  
Beginn im Burggut in der Waaggasse 
ist wie immer um 14.30 Uhr mit 
Kaffee, Kuchen und guten Gesprä-
chen. Gäste sind herzlich willkommen.  
 

Petri kreativ 
 

Nach der Ferienpause 
lädt "Petri kreativ" 
wieder ein zum ge-
meinsamen Stricken, Häkeln, Basteln - 
und natürlich miteinander reden. 
Bringt einfach mit, was ihr sonst allei-
ne zuhause vor dem Fernseher fabri-
zieren würdet, gemeinsam macht's 
noch mehr Spaß! 
Wir freuen uns auf das nächste 
Treffen am Dienstag, dem 15. Sep-
tember um 19 Uhr im Burggut! 
 

Mainpark aktiv 
 

In der Regel am 1. Donnerstag im Mo-
nat treffen wir uns in der Cafeteria im 
 

Petrikirche 
Mainpark, Schwedensteg 8, zu Kaffee 
und Gebäck an festlich gedeckten 
Tischen. Dazu gibt es auch immer ein 
Thema. Folgende Gäste haben sich 
angekündigt: 
10.9.26 Ein Nachmittag mit Pfarrer „in 
Rufweite“ Hermann Thamm. Lassen 
Sie sich überraschen!  
1.10.26 Lob der Schöpfung, mit Lektor 
Werner Wagner 
 

Unser Kirchenmusikpraktikant 
stellt sich vor 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Gemeindemitglieder,  
mein Name ist Fabian Schiefner. Ich 
freue mich sehr ab September das 
Praxisjahr zur Berufseinführung in 
Kulmbach verbringen zu dürfen, und 
möchte mich Ihnen kurz vorstellen. 
Die Orgel als Instrument hat mich 
schon von klein auf immer fasziniert. 
Aus dieser Faszination entwickelte 
sich früh der Traum, eines Tages 
selbst dieses Instrument spielen zu 
dürfen. Mit 13 Jahren ging dieser 
Wunsch schließlich in Erfüllung, als ich 
meinen ersten Orgelunterricht bei 
Sigurd Knopp erhielt. Dabei stand das 
Orgelspielen immer mit dem Ziel in 
Verbindung, Gottesdienste musika-
lisch umrahmen zu können. Hieraus 
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Regelmäßige Veranstaltungen 

 

Eltern-Kind-Gruppe 
Donnerstags 15 Uhr, Kontakt Marie Steng-
lein: Elternkind.petrikirche@gmail.com 
 

Time4Kids 
für Kinder von 5-12 Jahren,  
1x monatlich i.d.R. sonntags 14-16 Uhr.  
Infos bei Pfr. U. Winkler  
  

Konfikurs 
NEU: gemeinsam mit Mangersreuth 
Nähere Infos im Pfarramt. 
 

Kirchenvorstand 
1x monatlich Dienstags 19 Uhr 
Infos bei Adrienne Dörnhöfer 
Nächste Termine: 23.6., 21.7. 
 

Mesnerteam 
Zweimonatige Treffen. Infos bei Luca Schieblich 
 

Chöre und Kirchenmusik 
Kantorei, TonARTen, Frühsinger,  
Jugendensemble, Kinderchor,  
Orgelunterricht u.v.m.  
Näheres dazu bei Stadt– und Dekanatskan-
tor Christian Reitenspieß unter Tel. 8 33 88 
 

Morgenbläser 
1x monatlich dienstags 10 Uhr im Burggut. 
Infos bei Bezirksposaunenchorleiter  
Herrmann Weiß Tel. 09227 / 2288  
 

Posaunenchor Burghaig-Petri 
Mittwochs 19:30 Uhr , Burghaiger Kirche.  
Infos bei Helmut Bock T. 7 49 35. 
 

Café Clatsch 
jeden 3. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr 
im Burggut. Infos bei Jutta Lange T. 7 49 49. 
 

Gottesdienst Plus + Petri kreativ 
S. im Veranstaltungskalender. Nähere  
Infos auch bei Pfrin. Katharina Winkler 
 

Seniorentreff (mit Geburtstagstisch) 
i.d.R. letzter Dienstag im Monat,  
14:30 Uhr. Infos im Pfarramt  

 

Hauskreis 
Nähere Infos bei Anita Sack unter mobil:  
0170 4555092 
 

Gottesdienste in d. Heimen  
Kontakt: Pfr. U. Winkler, Pfrin. B. Weber   

 

Kasualien werden aus  
Datenschutzgründen  
im Internet  
nicht veröffentlicht.  

tiefes Interesse an der Kirchenmusik 
und für mich stand fest: Ich möchte 
Kirchenmusik studieren!  
 Dafür besuchte ich zunächst die Be-
rufsfachschule für Musik in Kronach. 
Dort absolvierte ich neben den regulä-
ren zwei Jahren, sowie meiner C – Prü-
fung, noch ein künstlerisches Aufbau-
jahr, um mich auf eine Aufnahmeprü-
fung an einer der Hochschulen vorzu-
bereiten.  
Im Herbst 2020 war es dann endlich 
soweit: Ich begann mein Kirchenmusik-
studium an der Hochschule für evange-
lische Kirchenmusik in Bayreuth. Nach 
acht Semestern Regelstudienzeit 
schloss ich mein Bachelorstudium ab 
und absolvierte nach weiteren vier Se-
mestern auch mein Masterstudium. Die 
Zeit, die ich in Bayreuth verbringen 
durfte, war für mich äußerst wertvoll.  
Für das kommende Jahr wünsche ich 
mir eine Vielzahl von musikalischen 
Begegnungen und Eindrücken, die mich 
in meiner späteren Berufspraxis weiter-
bringen werden. 
 

Kasualien 
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Foto: R. Nusselt 

Erwachsenenbildung 
Der Freundeskreis Evangelische Akademie Tutzing e.V. lädt herzlich zu 
folgender Vortragsveranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Evange-
lischen Bildungswerk Oberfranken-Mitte ein:  
 

Mittwoch, 30.09.2026, 19:30 Uhr 
Martin-Luther-Haus, Waaggasse 4, Kulmbach 
 

Spalatin - Netzwerker der Reformation 
 

Referent:  Friedhelm Haun 
                Stellv. Mitglied der Dekanatssynode 
                     Leiter des Freundeskreises der Akademie Tutzing in Kulmbach  
 

Spalatin, ein oft nicht ausreichend gewürdigter Reformator, der, zwar selbst 
ein bescheidener Mann, zur ersten Riege der Reformation zu rechnen ist. Er 
hat die Verbindung zwischen Theologie und Politik, zwischen Universität 
und Kurfürst vorbereitet und ist wesentlich dafür verantwortlich dafür, dass 
der Landesherr, die Gedanken der Reformatoren verstand und als wertvoll 
und zukunftsträchtig verinnerlichte. 
Spalatin, ein studierter Jurist und Freund Luthers aus der Studienzeit, ge-
noss das absolute Vertrauen des Kurfürsten, dessen Sachsenchronik er ver-
fasste und der seinen Sohn und Thronfolger erzog. Luther begleitet er spä-
ter noch auf wichtigen Missionen und bei Visitationen. 
 

Nächste Veranstaltung:   
Am 25.11.2026 wird uns der Leiter der Evangelischen Akademie Tutzing, Direktor 
Udo Hahn, mit dem Vortrag „Engel – gute Mächte zwischen Himmel und Erde“ be-
suchen. Wir freuen uns, ihn wieder einmal in Kulmbach begrüßen zu können, dies-
mal aber im Gemeindehaus der Kreuzkirche in Kulmbach, Tilsiter Straße 35.  
 
Vorstandschaft des Freundeskreises der Evang. Akademie Tutzing: 
Friedhelm Haun, Tel. 0177 / 56 36 364 , e-mail: fhaunku@t-online.de 
Dr. Bernd und Waltraut Matthes, Telefon 09221 / 66 715,  
e-mail: bernd.matthes@web.de  
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Kulmbacher Orgelsommer im August 
 

Im August setzen wir unseren Kulmba-
cher Orgelsommer mit weiteren Orgel-
musiken zur Marktzeit fort. Jeden Sams-
tag von 11:30 Uhr bis 12:00 Uhr erklingt 
im wöchentlichen Wechsel in einer der 
beiden Altstadtkirchen Orgelmusik zum 
Innehalten, Zuhören, Nachdenken und 
Genießen.  
Folgende Termine mit ganz unterschied-
lichen Organisten stehen im August auf 
dem Programm: 
 

• 1. August | Spitalkirche:  
KMD Peter Stenglein (Coburg) 
• 8. August | Petrikirche:  
 KMD Christian Reitenspieß (Kulmbach) 
• 15. August | Spitalkirche:  
KMD Reinhold Schelter (Wunsiedel) 
• 22. August | Petrikirche:  
KMD Gerd Hennecke (Sulzbach-Rosenberg) 
• 29. August | Spitalkirche:  
Robin Birner (Kulmbach) 
 

Herzliche Einladung zu jeweils einer hal-
ben Stunde Auszeit vom Samstagstrubel. 
Der Eintritt zu allen Terminen ist frei. Am 
Ausgang freuen wir uns über eine Spen-
de zur Unterstützung der kirchenmusika-
lischen Arbeit in unseren Gemeinden.  

 

Unsere Chöre starten nach den 
Sommerferien durch 

 

Nach den Sommerferien beginnt in un-
seren verschiedenen Chören traditionell 
die Vorbereitung auf viele neue, span-
nende Projekte. 
 

Kulmbacher Kantorei 
 

Die Kantorei probt bereits seit dem 
Frühjahr für das große Adventskonzert  
 
 

 
 

am 6. Dezember, bei dem Benjamin 
Brittens „A Ceremony Of Carols“ zur Auf-
führung kommt. Mit der ersten Probe nach 
der Sommerpause am Donnerstag, 24. 
September, startet die heiße Probenphase 
für den Herbst. Kurzentschlossene, interes-
sierte Sängerinnen und Sänger können 
nach wie vor in dieses Konzertprojekt ein-
steigen – eine gewisse Chorerfahrung ist 
dabei hilfreich. 
 

Wann? In der Regel donnerstags  
von 19:30 bis 21:00 Uhr 
Wo? Martin-Luther-Haus (Waaggasse) 
 

Kinderchor 
 

Unser Kinderchor startet am Dienstag, 
29. September, um 16:00 Uhr im Kanto-
rat am Kirchplatz 4. Herzliche Einladung 
an alle Kinder zwischen 6 und 12 Jahren, 
die Lust am gemeinsamen Singen und 
Schauspielern haben! Wir bereiten ein 
Adventsmusical vor, das am Vorabend 
des 4. Advents (Samstag, 19. Dezember) 
um 17:00 Uhr im Gottesdienst in der 
Spitalkirche aufgeführt wird. 
 

Frühsinger 
 

Auch die Frühsinger beginnen nach den 
Ferien wieder mit ihren Proben. Jeden 
zweiten Mittwoch trifft sich der Chor um 
10:00 Uhr in der Spitalkirche zu einer 
Dreiviertelstunde gemeinsamen Singens. 
Hierzu sind alle singbegeisterten Men-
schen aus Kulmbach und Umgebung 
eingeladen – besondere Vorkenntnisse 
sind nicht nötig. Das erste Treffen findet 
am Mittwoch, 23. September, statt. Ein 
erster Höhepunkt steht bereits fest: Am 
Samstag, 17. Oktober, werden die 
Frühsinger im Vorabendgottesdienst in 
der Spitalkirche zu hören sein. 
 

 



37 

Kirchenmusik 
Informationen und Kontakt: Nähere In-
formationen zu den Chören und allen 
Projekten gibt es im Kantorat bei KMD 
Christian Reitenspieß per E-Mail unter 
Kirchenmusik.Kulmbach@elkb.de oder 
telefonisch unter 09221 / 833 88. 
 

Ein musikalisches Abenteuer auf hoher 
See: Das Kindermusical „Die Arche 
Noah“ begeistert in der Spitalkirche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Während draußen in der Innenstadt die 
Athleten des Spartan Race schwitzten, 
hieß es am Sonntagnachmittag, den 14. 
Juni, in der Spitalkirche: „Leinen los und 
Segel setzen!“ Ein wenig abseits des gro-
ßen Sporttrubels, aber dennoch vor voll 
besetzten Bankreihen, verwandelte sich 
das historische Gotteshaus in ein leben-
diges Schiff des Vertrauens. Unser Kin-
derchor brachte das mitreißende Musi-
cal von Frank Plewka, Stefanie Susanna 
Schneider (Musik) und Arend Fritzsch 
(Texte) auf die Bühne. 
 

Mit Herz, Gesang und glänzenden Augen 
 

Mit einer riesigen Portion Begeisterung 
erweckten die jungen Darstellerinnen 
und Darsteller die zeitlose Geschichte 
von Noah, seiner Familie und der bunten 
Tierwelt zum Leben. Von den ersten 
 

 

Regentropfen über das dramatische An-
schwellen der Sintflut bis hin zum far-
benfrohen Regenbogen – Gottes großem 
Versprechen – hielten die Kinder das 
Publikum im Bann. Es wurde nicht nur 
gesungen, sondern mit vollem Körper-
einsatz geschauspielert und die Freude 
am gemeinsamen Erzählen war in jeder 
Sekunde spürbar. 
 

Ein starkes Team hinter den Kulissen 
 

Ein solch farbenfrohes Abenteuer gelingt 
natürlich nur, wenn alle an einem Strang 
ziehen. Ein riesiges Dankeschön gilt: 
• Katharina Voit-Reitenspieß, die den 
Kindern als hervorragende Regieassis-
tentin zur Seite stand und ihnen die nöti-
ge Sicherheit auf der Bühne gab. 
• Allen engagierten Eltern, die im Hin-
tergrund gezaubert haben. Dank eurer 
Kreativität bei den Requisiten und dem 
großartigen, liebevoll gestalteten Büh-
nenbild wurde die Spitalkirche im Hand-
umdrehen zu einer echten Arche. 
• KMD Christian Reitenspieß, der die 
Einstudierung und musikalische Leitung 
übernahm. 

Ein ganz besonderer Dank gilt natürlich unse-
ren Hauptdarstellern: Ihr Kinder des Kinder-
chors, ihr wart einfach großartig! Mit eurer 
ansteckenden Energie, euren klaren Stim-
men und eurer Schauspielleistung habt ihr 
die Herzen der Zuschauer im Sturm erobert. 
Ihr habt wochenlang fleißig geprobt und an 
diesem Nachmittag alles gegeben – wir sind 
unglaublich stolz auf euch! 
Ein rundum gelungenes Highlight im Herzen 
unserer Stadt, das den Applaus der begeister-
ten Zuschauer mehr als verdient hat! Wir 
freuen uns schon jetzt auf das nächste Pro-
jekt des Kinderchors. 
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Studierendenseelsorge / Unsere Kindergärten 

Unsere Kindergärten 

Die Evangelische Studierenden- und die 
Katholische Hochschulgemeinde blicken 
auf ein sehr schönes und sehr ereignisrei-
ches Sommersemester zurück. Es wurde 
mit einem ökumenischen Internationa-
len Gottesdienst zum Thema Frieden auf 
der KHG-Wiese in Bayreuth und einem 
Sommerfest beschlossen. 
Das ökumenische zweiwöchentliche Café 
International in Kulmbach lebt von dem 
großen Engagement der Studierenden vor Ort. Hier kommen ver-
schiedene Nationen und Religionen zusammen. In der Begegnung 
wird die Welt ganz klein: Studierende aus dem Iran, aus den USA, 
aus vielen anderen Ländern sind beisammen und freuen sich auf 
die gemeinsamen Aktionen wie in diesem Semester unter ande-
rem Karaoke in verschiedenen Sprachen, ein Grillabend, Spiele-
abende, ein Biertasting und vor allem die Gemeinschaft und den 
Austausch. 
Beim Friedensgottesdienst zum Semesterschluss haben die Stu-
dierenden einander das Wort Frieden in ihren Heimatsprachen auf Tassen geschrie-
ben, um so ein biblisches Wort mit nach Hause zu tragen. Christus spricht: Frieden 
lasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch. Nicht gebe ich euch, wie die Welt 
gibt. Euer Herz erschrecke nicht und fürchte sich nicht. (Joh. 14,27) 
 

Evangelische Studierendengemeinde Bayreuth (ESG) 
Heinrich Busch, Pfarrer 
Richard-Wagner-Straße 24, 95444 Bayreuth 
Tel: +49 (0)921 67120 
Fax: +49 (0)921 515969 
E-Mail: esg.bayreuth@elkb.de 

 
Neues aus der Wolfskehle 
 

In den letzten Wochen dieses Kindergartenjahres haben wir in der Wolfskehle noch 
so einiges gemeinsam erlebt. „Wir Kinder haben Rechte“ – unter diesem Motto 
fand in diesem Jahr unser Sommerfest statt. Bei bestem Wetter und Dank der groß-
artigen Organisation durch unseren Elternbeirat, entstand ein schöner Vormittag 
mit vielen Gästen. Jede Familie beteiligte sich mit den unterschiedlichsten Leckerei-
en, so dass am Ende ein vielfältiges Frühstücksbuffet entstanden ist. Ein anschlie-
ßendes Rahmenprogramm und verschiedene Mitmachstationen zum Thema berei-
tete den Kindern viel Freude.   
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Unsere Kindergärten 
Bereits eine Woche später durften wir gemeinsam mit dem Kindergarten Waaggas-
se den Gottesdienst der Petrikirchweih mit dem Lied „Einfach Spitze“ unterstützen. 
Für unsere Vorschulkinder gab es ebenfalls viele Eindrücke und Erlebnisse zu sam-
meln, denn die Kindergartenzeit neigte sich weiter dem Ende entgegen.  Die Aufre-
gung war von Woche zu Woche immer deutlicher zu spüren. Angefangen bei einem 
Besuch in der Schule, über den Besuch der Lehrerin in der Einrichtung, bis hin zum 
Gregoriumzug. Besonders stolz waren die Vorschulkinder auch, als sie ihre neuen 
Schulranzen im Kindergarten präsentieren durften.  
Der Abschluss des Kindergartenjahres wird ein Gottesdienst gemeinsam mit Herrn 
Pfarrer Winkler in der Spitalkirche sein. Hierzu sind alle Kinder und Eltern unserer 
Einrichtung eingeladen, unsere Vorschulkinder mit Gottes Segen in den neuen Le-
bensabschnitt Schule feierlich zu entlassen.  
Verabschieden müssen wir uns leider auch von unserer SEJ-Praktikantin Ella Thyzel, 
die das gesamte Jahr über mit ihrer freundlichen Art unser Team bereichert hat und 
die Kinder mit immer großartigen Ideen begeisterte. Wir wünschen ihr auf ihrem 
weiteren Weg alles Gute und Gottes Segen.  
Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit / Ferienzeit und freuen uns auf das 
neue Kindergartenjahr 2026/2027.  
 

Ihr Team des Kindergartens Wolfskehle, Wolfskehle 4, 95326 Kulmbach,  
Tel.: 09 221 / 14 49, Fax: 09221 / 6059450, E-Mail: wolfskehle@die-kita.de,  
Internet: www.die-kita.de/kindergarten 
 

Du bist einzigartig - Neues aus der Waaggasse 
 

Mit unserem Abschlussgottesdienst unter dem Motto „Du bist 
einzigartig“ haben wir ein ereignisreiches Kindergartenjahr ge-
meinsam abgeschlossen. Dieses Thema hat uns nicht nur an die-
sem besonderen Tag begleitet, sondern beschreibt auch, was 
unseren Alltag im Kindergarten ausmacht: Jedes Kind ist einzigar-
tig. Mit seinen Stärken, seiner Persönlichkeit, seinen Ideen und 
seinem eigenen Tempo. Genau diese Vielfalt macht unsere Ge-
meinschaft so besonders. 
In den vergangenen Monaten haben wir gemeinsam gespielt, gelacht, gelernt, ge-
feiert und viele schöne Momente erlebt. Ob bei Festen und Aktionen, Ausflügen, 
Projekten oder einfach im täglichen Miteinander. Jede Begegnung hat unser Kinder-
gartenjahr bereichert und Spuren hinterlassen. 
Nun heißt es für unsere Schulanfänger Abschied nehmen. Mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge lassen wir sie ziehen und wünschen ihnen für ihren neuen 
Lebensabschnitt in der Schule viel Freude, Neugier, Mut und Gottes Segen. Bewahrt 
euch eure Einzigartigkeit und geht euren eigenen Weg mit Vertrauen. 
Gleichzeitig freuen wir uns darauf, nach den Sommerferien neue Kinder und ihre 
Familien bei uns willkommen zu heißen. Wir wünschen allen einen guten Start und 
hoffen, dass sie sich in unserer Kindergartenfamilie schnell wohl und angenommen  
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Unsere Kindergärten 
fühlen. Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die uns im vergangenen Jahr begleitet 
und unterstützt haben. Unserem Elternbeirat für die vertrauensvolle Zusammenar-
beit und das große Engagement, unserem Herrn Pfarrer Winkler für die Begleitung 
unseres Kindergartenalltags, sowie Frau Christa Konrad, unserer ehrenamtlichen 
Helferin, die mit ihrer Zeit und Gitarre unsere Arbeit bereichert haben. Ebenso dan-
ken wir allen Eltern für ihr Vertrauen, ihre Unterstützung und die gute Zusammen-
arbeit. Gemeinsam schaffen wir einen Ort, an dem Kinder wachsen, Gemeinschaft 
erleben und sich in ihrer Einzigartigkeit entfalten können. 
Wir wünschen allen Familien erholsame und sonnige Sommerferien. Den Kindern, 
die in die Schule starten, wünschen wir einen gelungenen Schulbeginn, allen neuen 
Kindergartenfamilien ein gutes Ankommen und allen, die wieder zu uns zurückkeh-
ren, einen fröhlichen Start in das neue Kindergartenjahr im September.  
Das Team des Kindergarten Waaggasse verabschiedet sich in die Sommerpause und 
freut sich auf ein Wiedersehen nach den Ferien. 
 

Ihr Team der Integrativen Montessori-Kindertagesstätte Waaggasse,  
Waaggasse 5, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221 / 1074, E-Mail: waaggasse@die-kita.de 
Internet: www.die-kita.de/kindergarten 
 

Die Schulanfänger auf Entdeckungstour 
 

Unsere Schulanfänger erlebten in den vergangenen Wochen spannende und abwechs-
lungsreiche Ausflüge. Bei der Besichtigung der Polizeistation und der Feuerwache erhiel-
ten die Kinder interessante Einblicke in die wichtige Arbeit der Einsatzkräfte. Sie durften 
Fahrzeuge aus nächster Nähe betrachten und viele Fragen stellen. Auch das Klinikum 
öffnete seine Türen und zeigte den Kindern, wie der 
Alltag in einem Krankenhaus aussieht. So konnten mög-
liche Ängste abgebaut und die vielfältigen Aufgaben der 
Mitarbeitenden kennengelernt werden.  Ein weiterer 
Höhepunkt war der Besuch im Bäckereimuseum. Dort 
erfuhren die Schulanfänger Wissenswertes über das 
Bäckerhandwerk und die Geschichte des Brotbackens. 
Mit vielen neuen Eindrücken und schönen Erlebnissen blicken unsere Schulanfänger auf 
eine spannende Zeit zurück und freuen sich nun auf ihren baldigen Start in die Schule. 
 

Es grüßt das Team vom Kindergarten Friedenskirche 
Kemmetweg 19, 95326 Kulmbach, Tel.: 09 221 / 43 30, Fax: 09 221 / 80 41 76 8,  
E-Mail: friedenskirche@die-kita.de, Internet: www.die-kita.de/kindergarten 
 

Neues aus der Kita der Auferstehungskirche 
 

Zum Ende des Kindergartenjahres stehen immer Veränderungen an, die natürlich in 
uns allen auch Gefühle auslösen. Abschied, Neubeginn oder eine neue Rolle inner-
halb der Einrichtung können Freude, Verunsicherung,… bewirken. Um die neuen 
Familien gut in Empfang nehmen zu können und einen ersten Baustein für unsere  
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Unsere Kindergärten 
beginnende Erziehungspartnerschaft zu setzen, haben 
wir Anfang Juli einen Info-Abend gestaltet und das Einge-
wöhnungskonzept, verschiedene Abläufe und Inhalte 
besprochen. Außerdem war Raum, um Fragen zu beant-
worten und einfach ein erstes Gespür füreinander zu 
bekommen. Denn schließlich vertrauen uns die Eltern im 
September das wertvollste an, was sie haben: „Ihr Kind“ 
und geben uns damit einen großen Vertrauensvorschuss. 
Genauso wie sich für die neuen Familien eine Verände-
rung anbahnt, ist das auch bei unseren Schulanfängern 
der Fall. Wir haben gemerkt, dass einige von ihnen mit 
einer Mischung aus Freude, Angst, Sorge, Hoffnung zu 
kämpfen haben, je näher die Sommerferien kommen. Damit die Kinder gut mit ih-
ren Gefühlen umgehen und sie einordnen können, haben wir es zum Thema ge-
macht. Das Buch „Das Farbenmonster“ war dabei sehr wertvoll und die Kinder ha-
ben sich geöffnet und ihre Gefühle benannt und jeweils ein Gefühlsmonster gestal-
tet. Daraus ist eine Collage entstanden, die im Eingang des Kindergartens an unse-
rer „Kleinen Galerie“ zu betrachten ist. Und auch bei unserer Abschlussandacht, die 
wir zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses gerade planen, wird das Thema 
„Gefühle“ eine große Rolle spielen, da sie unter dem Motto „Gut behütet“ stehen 
wird. Wir wünschen Ihnen allen sonnige und frohe Tage 
 

Kiga der Auferstehungskirche, Blaicher Straße 11, 95326 Kulmbach,  
Tel.: 09221 / 28 69, Fax: 09221 / 827297, E-Mail: auferstehungskirche@die-kita.de,  
Internet: https://die-kita.de/kindergarten/ 
 

Neues aus dem Johann Eck Kindergarten 
 

Viele besondere Aktionen begleiteten unsere Vor-
schulkinder in den letzten Wochen vor dem Schul-
beginn. Ein Highlight war dabei ein gemeinsames 
Frühstück, das ausschließlich für die Vorschulkinder 
organisiert wurde. Ein weiterer besonderer Tag war 
der Schulranzentag. An diesem Tag konnten die Kin-
der voller Stolz ihre Schulranzen präsentieren und zeigen, was sich bereits alles da-
rin befindet. Mit großer Vorfreude erzählten sie von ihrem baldigen Schulstart und 
tauschten sich miteinander über ihre ersten Schultage aus. Mit einem feierlichen 
Gottesdienst verabschiedeten wir unsere Vorschulkinder in der Kreuzkirche, den 
Frau Pfarrerin Weber gestaltete. Mit dem neuen Kindergartenjahr begrüßen wir 
auch viele neue Kinder in unserer Einrichtung.  
 

Ihre Kindertagesstätte Johann Eck, Tilsiterstraße 33, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221/7266, E-
Mail: goethestrasse@die-kita.de, Internet: www.die-kita.de/kindergarten 
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43 
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Weltladen / Landeskirchliche Gemeinschaft 

„Herzlich Willkommen in der Landeskirchlichen Gemeinschaft  
am Schwedensteg. 
 

Für Kinder  
 

Immer freitags        KidsTreff für  Kinder der 1. bis 7. Klassen  (wieder ab dem 18.9. !)  
                       In der Schulzeit: Ab 13.00 Uhr geöffnet, mit Mittagessen                    
                                   Von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr KidsTreff Club. 
KidsTreff-Freizeit für Kinder der (vollendeten) 1. Klasse bis 7. Klasse  
            01. bis 04. September in Untertiefengrün  
Infos bei Doris Täuber 0163/1620063 oder doris.taeuber@lkg   
 

Für Erwachsene 
 

Jeden Sonntag Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst um 10.00 Uhr.  
Am 9. + 16.8. entfällt der KiGo !  
 

Jeden Donnerstag Café Zeit, 14.00 – 17.00 Uhr. Am 27.8. u am 24.9. mit Socken-
Stricken. 
 

4.9., 18.00 Männertreff Bibel & Bier 
 

Nähere Informationen bei Thomas Pichel, LKG Kulmbach, Schwedensteg 2a,  
09221 – 40 780 12 oder auf www.gemeinde-am-steg.de 

Faire Woche im Weltladen vom 21. - 25. September 2026 
 

Wir laden alle Interessierten ein, die Vielfalt des Fairen Handels zu 
erleben und kennenzulernen! Die vielseitigen Dimensionen des 
Fairen Handels und wie er die Welt verändert! Durch eine originel-
le Quiz-Aktion wollen wir das gemeinsam sichtbar machen! Entde-
cken Sie bei unserem spannenden und interessanten Quiz: 
– die ökologische Vielfalt, die durch die weltweite Zusammenar-
beit mit Fair-Handelspartnern geschützt und gefördert wird. 
– die Vielfalt der Menschen, die mit ihren Geschichten, Erfahrungen 
und Herausforderungen hinter jedem fair gehandelten Produkt stehen. 
– die Vielfalt des Engagements von dem der Faire Handel lebt. Jede*er trägt dazu 
bei, die Idee einer gerechteren und nachhaltigen Welt voranzutreiben. 
Unser „Quiz“ besteht aus unterschiedlichen Fragen zum Fairen Handel! Die Antwor-
ten geben Sie, indem Sie Holzkugeln in die vorgesehenen Löcher der „Quiz-Wand“ 
stecken! Machen Sie mit und freuen Sie sich auf diese besondere Woche mit Infor-
mationen und Kostproben aus unserem Ladensortiment! 
 

Ihr Weltladen, Langgasse 17,  95326 Kulmbach, 
Tel. 09221 839 73 / weltladen-kulmbach@fairbayern.de 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 9.00 bis 18.00, Samstag: 10.00 bis 14.00 Uhr 
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                          Gemeinschaft in der Kirche 

Gottesdienste (jeweils um 17.00 Uhr) 
  2. Aug. Gottesdienst: Gott der Hoffnung – überströmende Hoffnung       Andreas Wagner 
 

9. + 16. + 23. August: Keine Gottesdienste bei uns. 
Wir laden dazu ein, einen anderen Gottesdienst im Kulmbacher Land zu besuchen 

 

30. Aug. G. m. Abendm.: Feuer fangen - Wenn die Flut fast erloschen ist Jan Werth 
6. Sept. Gottesdienst: Feuer fangen - Wenn Gottes Geist neu entfacht Jan Werth 
13. Sept. Gottesdienst: Feuer fangen - Wenn Menschen angesteckt werden Jan Werth 
20. Sept. Film-Gottesdienst (Compassion): Wenn Hoffnung Wurzeln schlägt Film 
27. Sept. Gottesdienst: Open Doors Ricardo Corban 

Gemeinschaft i.d. Kirche 
Weltrichstr. 1 in 95326 Kulmbach www.weltrichstrasse.de 

Gemeindepastor Jan Werth werth@weltrichstrasse.de –  09221-74162 

Unsere Gottesdienste finden aktuell wegen einem Wasserschaden nicht in unserem 
Gemeindesaal statt. In nächster Zeit finden unsere Gottesdienste deswegen in der 
Kreuzkirche (Gemeindehaus oder Kirche) statt. Vielen Dank für die Aufnahme dort! 

Regelmäßige Veranstaltungen 

• Online-Gebetskreis:  
    Jeden Di. und Fr. um 8.30 Uhr 
• Gebet f. Kulmbach: 7. d. Mon., 20.00 Uhr 
• Chor: Jeden Di., 19.45 Uhr 
• Bibel-Gesprächskreis: 14tg, Mi., 15.00 Uhr 
• Seniorennachmittag: Monatlich  
   am ersten Mittwoch, 15.00 Uhr 
• Teenkreis: Freitag, 17.30 Uhr 
• Jugendkreis: Freitag, 17.30 Uhr 
• Frauenhauskreis, Do., 14tg., 14.00 
• Hauskreis Krögelstein, mtl., 20.00 Uhr 
• Hauskreis Junge Erwachs.: Fr., 14tg., 19.30 
• Hauskreis 2, Fr., 14tg., 20.00 Uhr 
• Jesus Kids Club: Sa., mtl., 9.30 Uhr 
• Krankenhaussingen: 1. So. i.M., 9.30 Uhr 

und darauffolgender Sa., um 16.30 Uhr 
• Kreative Werkstatt: Mo., mtl. 14.30 Uhr 
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Hilfreiche Gruppen und Hinweise 

QR-Code 

Der Hospizverein Kulmbach e.V.  
 

mit dabei  
Veranstaltungen im Rahmen der  
Bayerischen Demenzwoche 2026 

 

Kinovorführung „Der verlorene Mann“ 
Freitag, den 25.09.2026, um 18:00 Uhr  
Eintritt frei 
Cineplex Kulmbach, Kressenstein 21, 95326 Kulmbach 
 

Der Film „Der verlorene Mann“ (Regie: Welf Reinhart, 2026) ist ein berührendes 
Drama über Demenz, Erinnerung und die Kraft zwischenmenschlicher Beziehungen. 
 

Stände am Marktplatz: Beratungsangebote rund um Demenz 
Samstag, den 26.09.2026, 09:00-13:00 Uhr 
Marktplatz 1, 95326 Kulmbach 
 

Regionale Fachstellen (AOK-Pflegekasse, das Klinikum Kulmbach mit der Fachklinik 
Stadtsteinach, der Hospizverein Kulmbach e. V., das Gesundheitsamt Kulmbach, die 
Alzheimer Gesellschaft u.v.m.) stehen in 
Form von Infoständen zum Thema Senio-
rengesundheit, Demenz und Alzheimer 
zur Verfügung. 
 

Demenzsensibler Gottesdienst  
 

mit Lektor Werner Wagner 
Samstag, den 26.09.2026, 17:00-18:00 
Uhr Spitalkirche, Spitalgasse 17, 95326 
Kulmbach  
 

Im Sinne der gesundheitlichen Chancen-
gleichheit und sozialen Teilhabe soll es an 
Demenz erkrankten Menschen zusam-
men mit ihren Angehörigen ermöglicht 
werden, einen Gottesdienst zu besuchen. 
Dieser ist auf die Zielgruppe abgestimmt 
und somit mit wenig Worten, starken 
Symbolen und vertrauter Musik gestaltet. 
 
Trauercafé  
 

jeden 2. Sonntag im Monat von 14:30 – 
16:30 Uhr im Café im Burggut  

 
 
 
 
 

Teilnahme am Friedensgebet 
10.08.2026 und 14.09.2026, 
Beginn jeweils um 19:00 Uhr, 
Gemeindezentrum unterhalb der 
Friedenskirche in Ziegelhütten 
 

Gruppentreffen Kulmbach 
KEIN Treffen im August, nächstes 
Treffen: Fr.,18.09.2026 um 18:30 Uhr, 
jeweils in der Stadtschänke Kulmbach, 
Holzmarkt 3, 95326 Kulmbach 
 
Nähere Infos und Termine unter: 
https://amnesty-kulmbach.de 
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Impressum 
 

„Evangelisch in Kulmbach“ ist die Kirchenzeitung der vier Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Auferstehungskirche, Friedenskirche, Kreuzkirche und Petrikirche. Sie wird im Auftrag der 
Kirchenvorstände dieser Kirchengemeinden herausgegeben. 
Redaktionsteam: Johannes Feldhäuser, Karin Scheler, Jürgen Singer, Ulrich Winkler.  
Layout: Ulrich Winkler, Kirchplatz 2, 95326 Kulmbach, Tel. 09221 92 15 42.  
E-Mail: ulrich.winkler@elkb.de.  
In den beteiligten Gemeinden erhalten alle evangelischen Haushalte sechsmal im Jahr 
kostenlos die neue Ausgabe von Evangelisch in Kulmbach. Sollten Sie einmal nicht be-
rücksichtigt worden sein, wenden Sie sich bitte an das zuständige Pfarramt. Gedruckt bei 
Offsetdruck Täuber, Kasendorf.  
Fotos ohne Quellenangabe sind von privat, „Gemeindebrief.evangelisch.de“ oder 
„Pixabay.de“. Namentlich gezeichnete Artikel müssen nicht unbedingt der Meinung der 
Redaktion entsprechen. Alle persönlichen Daten sind nur für die Verwendung innerhalb 
der Kirchengemeinden bestimmt. Wir danken für Ihre Beiträge, Fotos, aber auch für alle 
Anregungen, Briefe und Ihre Kritik.  
Die nächste Ausgabe für die Monate August - September erscheint am 29.09.26.  
Redaktionsschluss: 15.09.26. Derzeitige Auflagenhöhe: 5.250. 
Spenden für „Evangelisch in Kulmbach“ erbitten wir auf die jeweiligen Spendenkonten 
der Kirchengemeinden. Diese finden Sie auf deren jeweiligen Seiten 9, 14, 19 und 26. 

 Mohrs  
christliche  
Bücherkiste 
 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag    9-14 Uhr  
Donnerstag  12-18 Uhr 
Jeden 1. Sa. im Monat 9-13 Uhr  
 

info@christlichebuecherkiste.de  
 

Tel.: 09221 / 86 401.   
Mobil: 0171 / 655 63 52 
 

Mohrs christliche Bücherkiste,  
Silchmüller-Haus,  
Grabenstraße 3,  
95326 Kulmbach 
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Andacht zum Monatsspruch September 
 

Besser eine Hand voll mit Ruhe  
als beide Fäuste voll mit Mühe und Haschen nach Wind. 

(Kohelet 4,6) 
 
Kennen Sie die „Affenfalle“? In südostasiatischen Län-
dern gibt es einen Trick, um Affen zu fangen. Die Bauern 
nehmen eine große Kokosnuss, höhlen sie aus und 
schneiden ein Loch in die Nuss, das gerade so groß ist, 
dass ein Affe seine Hand hineinstrecken kann. Dann le-
gen sie eine leckere, süße Banane hinein. Nun müssen sie 
nur noch die Affenfalle in einen Baum hängen und war-
ten. Meist dauert es nicht lang, bis ein Affe die Banane 
riecht und seine Hand durch das enge Loch in die Kokosnuss streckt. Der 
Affe greift sich die Banane und hält sie fest. Nur: Jetzt kann er seinen Arm 
nicht mehr rausziehen. Loslassen? Kommt nicht in Frage, dazu liebt der 
Affe die Banane zu sehr. Ergo: Er bleibt gefangen. 
So kann es gehen, wenn wir nicht loslassen können. Wenn wir Dinge fest-
halten, die nur scheinbar wichtig sind. Wenn wir gierig nach etwas stre-
ben, was unserem Leben letztlich keinen Sinn und Tiefgang gibt. Oder 
wenn wir von eigentlich Gutem zu viel wollen. Mühe und Arbeit gehören 
zum Leben, sie nutzen uns und anderen – aber eben nicht beide Fäuste 
voll davon! Eine Hand voll wäre genug, die andere kann ruhig leer blei-
ben. Und „Haschen nach Wind“, wozu soll das gut sein? Meine Energie 
auf etwas richten, was ich unbedingt haben will wie der Affe die Banane – 
und dabei nicht erkennen, wie mich dieses unerbittliche Streben gefan-
gen nimmt?  
Loslassen ist leichter gesagt als getan. Aber nur die offene Hand kann sich 
füllen lassen mit Gottes Ruhe und Gnade. Nur die offene Hand kann Se-
gen empfangen und Segen weitergeben. Mag sein, noch besser sind ZWEI 
offene Hände. Aber ich finde den Gedanken beruhigend, dass ich auch 
erstmal mit EINER anfangen kann. Ich glaube, Gott weiß darum, dass ich 
nicht alles auf einmal loslassen kann. Dass mir manches und mancher so 
wertvoll sind, dass sich meine Hand darum schließt. Aber wir könnten in 
diesem September Gott wenigstens die EINE Hand entgegenstrecken. Er 
wird sie füllen mit der nötigen Ruhe und Zuversicht, die wir für uns und 
andere brauchen. 
 
Ihre Pfarrerin Katharina Winkler 


